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Jahresbericht des Bürgermeisters
Liebe Kremsmünsterinnen und Kremsmünsterer, liebe Jugend!

Ein ereignisreiches Jahr 2023 geht zu Ende. 
Aus meiner Sicht war es, trotz aller Heraus-
forderungen, ein erfolgreiches Jahr, in dem 
wir Kremsmünster gut weiterentwickeln 
konnten. 

Kremsmünster ist ein attraktiver Lebensmit-
telpunkt, da wir Arbeitsmöglichkeiten, hohe 
Wohnqualität, ein umfangreiches kulturelles 
und gesellschaftliches Leben und viele Frei-
zeitmöglichkeiten bieten können. Wir haben 
ein breites Angebot an Kinderbetreuung und 
haben alle schulischen Angebote. In unserem 
belebten Zentrum gibt es noch viele Ein-
kaufsmöglichkeiten mit einem guten Bran-
chenmix und eine florierende Gastronomie. 
Die gute Erreichbarkeit mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln und die zentrale Lage zwischen 
den Ballungszentren trägt ganz wesentlich 
dazu bei, dass sich Menschen in Kremsmüns-
ter ansiedeln und wohlfühlen. Das wird mir 
immer wieder bei Gesprächen mit neu Zuge-
zogenen bestätigt. 

Kremsmünster wächst und hat seit Herbst 
bereits mehr als 7.000 Einwohnerinnen und 
Einwohner und ca. 500 Nebenwohnsitze 
kommen hier noch dazu. Das ist sehr erfreu-
lich, stellt uns aber immer wieder auch vor 
neue Herausforderungen. Die gesamte kom-
munale Infrastruktur muss an das Bevölke-
rungswachstum angepasst werden.

Kremsmünster ist als innovative Gemeinde 
bekannt. Das gilt im Besonderen für unsere 
Verwaltung, die immer versucht alle Mög-
lichkeiten zu nutzen, um die Arbeit zu er-
leichtern, aber auch unserer Bevölkerung den 
Zugang zu den Angeboten der Gemeinde zu 
erleichtern. Das hier ausgezeichnete Arbeit 
geleistet wird, zeigen die vielen Preise, die 
wir schon entgegennehmen durften. Heuer 
wurde Kremsmünster mit dem österreichi-
schen Verwaltungspreis für digitale Services 
ausgezeichnet und im Herbst durften wir 
den begehrten „Digitalos“ für die digitale 
Transformation als erst Gemeinde entgegen-
nehmen. Ich bedanke mich bei Amtsleiter 
Reinhard Haider, der seit Jahrzehnten im-
mer wieder neue Visionen entwickelt, die 
gemeinsam mit unseren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter umgesetzt werden. Die gu-

ten Bürgerbeteiligungsprozesse, die wir im-
mer wieder durchführen, wurden ebenfalls 
ausgezeichnet.

Kremsmünster ist ein starker Wirtschafts-
standort. Neben unseren erfolgreichen In-
dustriebetrieben sind es vor allem auch die 
vielen Klein- und Mittelbetriebe, die dank 
der Geschäftstüchtigkeit der Betriebslei-
terinnen und Betriebsleiter, aber auch der 
engagierten Arbeit ihrer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zu dieser Stärke beitragen. 
Besonders wichtig ist uns die gute Zusam-
menarbeit zwischen den Betrieben und daher 
freue ich mich, dass unser Arbeitskreis Wirt-
schaft bereits 80 Mitglieder hat und mit ihren 
gemeinsamen Aktionen, Veranstaltungen 
und Werbeauftritt als großes Ganzes wahr-
genommen wird. Als neue Sprecherin wurde 
Anita Wolf von La Toskana gewählt. Ich gra-
tuliere Anita und ihrem Team herzlich und 
wünsche viel Erfolg bei dieser wichtigen Auf-
gabe. Unsere Betriebe zeichnet besonders die 
Beständigkeit aus. Ich gratuliere zu 30 Jahre 
Modeatelier Petra, 10 Jahre Prammer Mode 
und 5 Jahre Gasthaus Hüthmayr. Stefanie 
Postl konnte sich auch über die Auszeich-
nung „beste Wirtin in der Region“ freuen. 
Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für 
die Zukunft. 

Kinderbetreuung und Schule ist ein 
wichtiger Faktor für eine lebenswerte 
Gemeinde.
Wir bemühen uns seit Jahren, ein bedarfs-
gerechtes Angebot an Krabbelstuben, Kin-
dergarten- und Hortgruppen zu schaffen, 
um die jungen Familien bestmöglich zu un-
terstützen. So konnten wir nach den beiden 
Krabbelstuben im Vorjahr, heuer, mit tat-
kräftiger Unterstützung von Bezirkshaupt-
frau Mag. Elisabeth Leitner, der Leiterin des 
Bezirksalten- und Pflegeheims Kremsmüns-
ter, Frau Barbara Peter und ihrem gesamten 
Team, eine neue Kindergartengruppe und 
eine Hortgruppe eröffnen. Ein tolles Projekt, 
bei dem die Bewohnerinnen und Bewohner 
des Heimes, durch die Lebensfreude der 
Kinder und gemeinsame Aktionen profitie-
ren. Die Kinder erlangen durch dieses Zu-
sammenleben soziale Kompetenz. Der Ge-
meinde kostet die Kinderbetreuung in den 5 

Krabbelstuben, den 11 Kindergartengruppen 
und den 5 Hortgruppen heuer 1,4 Millionen 
Euro. Die Arbeiterkammer bewertet jährlich 
die Kinderbetreuung in allen oberösterrei-
chischen Gemeinden. Kremsmünster gehört 
zu den 19% der Gemeinden in OÖ mit der 
besten Bewertung. Eine Bestätigung für un-
sere Arbeit und der guten Zusammenarbeit 
mit der Caritas und dem Verein Drehscheibe 
Kind.

Ein großes Projekt wurde mit dem Archi-
tektenwettbewerb für den Neubau des Kin-
dergarten Markt gestartet. Das Architekten-
büro Dunkelschwarz aus Salzburg hat diesen 
gewonnen, und arbeitet derzeit an der Ent-
wurfsplanung für drei Krabbelstuben und 
fünf Kindergartengruppen. Mit der dazuge-
hörigen Kostenschätzung werden wir dann 
die Verhandlungen mit dem Land bezüglich 
Förderungen aufnehmen.

Soziale Verantwortung für alle, die 
unsere Hilfe brauchen!
Eine wichtige Einrichtung zur Bewältigung 
des täglichen Lebens für einkommens-
schwächere Mitmenschen, ist seit einigen 
Jahren der Rotkreuzmarkt. Dieser wird von 
Kremsmünster und den Nachbargemeinden 
unterstützt. Die Kunden im Markt werden 
mehr und die Nachfrage nach Produkten des 
täglichen Bedarfs steigt. Daher bitte ich alle 
diese wichtige Einrichtung, die ehrenamtlich 
von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
des Roten Kreuz betrieben wird zu unterstüt-
zen. 

Dank der großzügigen Unterstützung von 
Firmen und Privatpersonen ist unser Unter-
stützungsfonds gut gefüllt und wir können 
Menschen die unverschuldet in schwierige 
Situationen geraten sind schnell und unbü-
rokratisch helfen. Integration ist sicher eine 
Herausforderung und wird in Kremsmünster, 
dank dem Engagement der Beteiligten in al-
len Bereichen gelebt. Ich bedanke mich bei 
allen, die soziale Kompetenz und Verantwor-
tung übernehmen.

Sicherheit ist ein Grundbedürfnis jedes 
Menschen. Wir leben glücklicherweise in 
einem der sichersten Ländern der Welt und 
in Kremsmünster funktioniert dieses Sicher-
heitsnetz durch die enge Zusammenarbeit 
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mit allen Einsatzorganisationen besonders 
gut. In regelmäßigen Sicherheitsgesprä-
chen werden Maßnahmen besprochen und 
koordiniert, um bestmöglich auf Verände-
rungen und Gefahren reagieren zu können. 
Die Feuerwehren spielen dabei eine wichtige 
Rolle, die heuer ihre Kommandos neu ge-
wählt haben. Die bewährten und erfahrenen 
Kommandanten unserer drei Feuerwehren 
wurden bestätigt. Herzliche Gratulation an 
die wieder und neugewählten Funktionsträ-
ger und ein herzliches Dankeschön für die 
Bereitschaft, sich für die Allgemeinheit ein-
zusetzen. 

Einen Wechsel gab es auch beim Roten 
Kreuz. Katja Ölsinger löst Erwin Bergmair 
in der Dienstführung ab. Herzlichen Dank 
an Erwin Bergmair für seinen Einsatz und 
die langjährige gute Zusammenarbeit, der 
sich nun verstärkt in der Dienstausbildung 
engagiert.

Umwelt, Natur und Klima brauchen 
unsere besondere Aufmerksamkeit!
Seit Jahren bemühen wir uns in allen Berei-
chen hier die richtigen Maßnahmen zu set-
zen und die Aktivitäten zu unterstützen. Die 
Erzeugung regionaler Energie wird immer 
bedeutender und wird auch in Kremsmüns-
ter bei vielen privaten Hausbesitzern bereits 
durch Photovoltaikanlagen umgesetzt. Auch 
die Gemeinde hat heuer auf dem Dach der 
Freiwilligen Feuerwehr eine 50 kWp Anlage 
in Betrieb genommen. Auf dem Dach der 
Musikschule ist ebenfalls eine Anlage geplant 
und wir arbeiten an einer Ausbaustrategie, 
um auf möglichst allen unseren Dachflächen 

Strom zu produzieren und über die erneuer-
bare Energiegemeinschaft regional zu nutzen. 

Die RAG hat im Herbst die erste Methan- 
Elektrolyse Anlage in Österreich in Betrieb 
genommen. Das heimische Erdgas wird da-
bei mit Hilfe von selbst erzeugtem Sonnen-
strom völlig CO²-neutral in festen Kohlen-
stoff und speicherbaren Wasserstoff zerlegt. 
Diese neuartige Technologie weckt weltwei-
tes Interesse.

Der neue Bahnhof konnte im Herbst eröff-
net werden und die neue P+R-Anlage, die 
auch von der Marktgemeinde mitfinanziert 
wurde, bietet nun 150 Stellplätze, E-Ladesta-
tionen und eine attraktive Radabstellanlage. 
Der Umstieg auf öffentliche Verkehrsmittel 
ist ein wichtiger Beitrag zum Klimaschutz. 
Der Radverkehr nimmt erfreulicher Weise 
immer mehr zu. 

Aber auch abseits der Mobilität gibt es wich-
tige Maßnahmen, wie zum Bespiel der regio-
nale Einkauf, der in Kremsmünster vielfach 
möglich ist. Direktvermarkter, Bauernmarkt, 
ś Kerbal und viele Nahversorgergeschäfte im 
Zentrum bieten hervorragende Qualität.

 Die im Sommer durchgeführte Jugendbefra-
gung zeigt, dass sich unsere Jugend im Ort 
wohlfühlt. Der Jugendausschuss der Gemein-
de und die ausgezeichnete Jugendarbeit in 
den Vereinen setzt wichtige Impulse, damit 
den Jugendlichen in Kremsmünster ein brei-
tes Betätigungsfeld und sinnvolle Freizeitge-
staltung ermöglicht wird. Die mobile Jugend-
betreuung ergänzt dieses Angebot. Dafür 

wurde Kremsmünster als junge Gemeinde 
ausgezeichnet.

Das gut funktionierende gesellschaftliche 
Leben, mit den zahlreichen Veranstaltungen, 
dass wesentlich von unseren aktiven Ver-
einen getragen wird, trägt wesentlich dazu 
bei, dass sich unsere Bevölkerung wohlfühlt. 
Herzlichen Dank an alle verantwortlichen 
Funktionärinnen und Funktionäre, die aus-
gezeichnete Arbeit leisten.

Ein arbeitsreiches Jahr geht zu Ende und 
wir arbeiten schon an den zukünftigen He-
rausforderungen. Durch die derzeit schwa-
che Einnahmenentwicklung und die stark 
steigenden Kosten in allen Bereichen, wird 
das kommende Jahr finanziell schwierig zu 
meistern. Es muss und wird uns trotzdem 
gelingen, auch im neuen Jahr die wichtigen 
Schritte für eine positive und zukunftsorien-
tierte Entwicklung zu setzen.

Ich bedanke mich bei allen, die an der Ge-
staltung unseres schönen und lebenswerten 
Kremsmünster mitarbeiten, egal wo und in 
welcher Funktion. Sehen wir positiv in die 
Zukunft, den Gemeinsam können wir viel 
erreichen.

Ein großes Danke sage ich auch unseren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der 
Gemeinde. Wir haben ein tolles Team im 
Gemeindeamt, im Wirtschaftshof und allen 
anderen Arbeitsbereichen, die ausgezeichnet 
zusammenarbeiten und wertvolle Arbeit 
leisten, die oft weit über die Pflichterfüllung 
hinausgeht.

LIEBE KREMSMÜNSTERINNEN 
UND KREMSMÜNSTERER!
Es sind herausfordernde Zeiten, in denen 
wir derzeit leben. Es ist wichtig, dass wir 
mit Zuversicht in die Zukunft blicken und 
gemeinsam die Aufgaben lösen, die auf uns 
zukommen. Ich bedanke mich für die gute 
Zusammenarbeit und den Zusammenhalt, 
den ich immer wieder spüre und der uns 
weiterbringt.

Ich wünsche euch allen ein frohes und ge-
segnetes Weihnachtsfest im Kreis eurer Fa-
milien und für 2024 Glück, Erfolg und Ge-
sundheit!

In Verbundenheit euer

Gerhard Obernberger

Bürgermeister Gerhard Obernberger bei der Gratulation zur „Eisernen Hochzeit“ (65 Jahre) von Maria 
und Karl Buchegger.
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KREMSMÜNSTER WÄCHST

Luise ist die 7.001ste Einwohnerin 
von Kremsmünster
Mit Stichtag 30. September 2023 hatte 
Kremsmünster erstmals genau 7.000 Einwoh-
nerinnen und Einwohner mit Hauptwohn-
sitz. Am 1. Oktober kam die kleine Luise zur 
Welt. Sie ist damit die 7.001 Einwohnerin 
von Kremsmünster. Bürgermeister Gerhard 
Obernberger und Amtsleiter Reinhard Hai-
der gratulierten den frischgebackenen Eltern 

Christian und Isabella Glinsner zur Geburt. 

Bei der Geburt von jedem Kind können 
sich die Eltern von der Marktgemeinde 
Kremsmünster einen Baby-Gutschein im 
Wert von 50,- Euro in Form von Markteuro 
abholen. Außerdem wird eine Mappe mit 
Informationen und Gutscheinen vom Land 

Oberösterreich übergeben. Um die Förderung 
zu erhalten, kann einfach ein Elternteil mit 
der Geburtsurkunde ins Bürgerservicebüro 
der Gemeinde kommen.

Foto Titelseite: Luise Glinsner ist die 7.001 Ein-
wohnerin mit Hauptwohnsitz in Kremsmünster.
 © Marktgemeinde Kremsmünster Franziska Hujber

OÖ. DIGITALPREIS „DIGITALOS“

Marktgemeinde Kremsmünster gewinnt 
die Kategorie „Digitale Transformation“
Die Kremsmünsterer Gemeindeverwaltung 
räumt bei den Preisen für die digitale Ver-
waltung ordentlich ab: Nach dem Verwal-
tungspreis des Bundes im Frühjahr gab es 
nun den Sieg in der Kategorie „Digitale Trans-
formation“ beim Digitalos 2023, der von den 
OÖNachrichten und der Sparkasse OÖ aus-
geschrieben wird und eigentlich nur für Wirt-
schaftsbetriebe gilt. „Ich wollte schon immer 
zeigen, dass wir uns als Gemeindeverwaltung 
nicht hinter den Betrieben verstecken müssen“, 
erklärt Amtsleiter Reinhard Haider, der als 
Mastermind hinter den Entwicklungen steckt, 
der aber auch hinzufügt, „dass ohne unserem 
engagierten Team in der Gemeinde das alles 
nicht möglich wäre“. Wenn die Mitarbeiten-
den nicht mitmachen, dann läuft nichts. Das 
Gleiche gilt für die Politik.

Grundlage für den Erfolg ist eine kontinuier-
lich digitale Gestaltung der Arbeitsprozesse 
seit mehr als 25 Jahren. Jeder Arbeitsvorgang 
wird darauf geprüft, ob eine Digitalisierung 
möglich ist und dann konsequent umgesetzt. 
Daraus resultiert fast jedes Jahr ein neues digi-
tales Projekt, das mit Partnerfirmen entwickelt 
wird und dann allen Gemeinden in Österreich 
zur Verfügung steht. So wird seit mehr als 
zwei Jahrzehnten die Verwaltung transfor-
miert und das Know-How an alle anderen 
Gemeinden weitergegeben, siehe das Home-
page-System RIS-Kommunal/Gem2Go, die 
Digitale Signatur, Apps, E-Amtstafel bis hin 
zum Streaming der Gemeinderatssitzungen, 

der Online-Bürgermeister-Sprechstunde und 
der ganz neuen News-Plattform im vergan-
genen Jahr. Alles geht vom Kremsmünsterer 
Rathaus aus. Aber auch intern gibt es neben 
vielen digitalen Prozessen auch ein elektroni-
sches Sitzungsmanagement, das den papierlo-
sen Austausch mit den Gemeindemandataren 
ermöglicht. 

Gerhard Obernberger, seit 14 Jahren Bür-
germeister in Kremsmünster, bestätigt diese 
Vorgangsweise und fügt hinzu, dass „eine 
Win-Win-Situation für die Mitarbeitenden in 
der Verwaltung und für die Bürgerinnen und 
Bürger das Ziel ist. Es soll für alle Beteiligten 
einfacher und sparsamer sein, dann ist der ei-
gentliche Sieger die Gesellschaft“.

Das Team der Gemeinde erhält den „Digitalos“, v. l.: Nora Haider, Karin Petter-Jazwierski, Reinhard Hai-
der, Bürgermeister Gerhard Obernberger, Vbgm. Dr. Dagmar Fetz-Lugmayr, Raffaela Söllner. 
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TEILHABE UND CHANCENGLEICHHEIT FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG

Integrative Beschäftigung in den Ge-
meinden Kremsmünster, Ried, Sattledt, 
Sipbachzell
Arbeiten ist mehr als nur Geldverdienen. Ar-
beiten bedeutet sinnvolle Beschäftigung, per-
sönliche Entwicklung und Teilhabe an der 
Gesellschaft – unabhängig davon, wie hoch 
der Unterstützungsbedarf ist. Das integrative 
Beschäftigungsmodell ermöglicht Menschen 
mit Behinderungen, Teil eines Betriebes zu 
sein und bedeutet einen wichtigen Schritt in 
Richtung Inklusion.

Das Diakoniewerk Oberösterreich begleitet 
Menschen mit Behinderungen auf diesem 
Weg und freut sich über die Kooperation mit 
den Gemeinden Kremsmünster, Ried, Satt-
ledt und Sipbachzell, wo ab 15. November 
drei Mitarbeitende mit Behinderungen der 
Werkstätte Bad Hall des Diakoniewerks an 
drei Tagen die Woche in den Wirtschaftshö-
fen beschäftigt sein werden. Vorerst im Rah-
men eines Praktikums, ab Frühling 2024 ist 
eine Vollzeit-Beschäftigung für vier Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter an fünf Tagen 
die Woche geplant. Das Ziel ist klar: Men-
schen mit Behinderungen die Möglichkeit 
zu geben, dort zu arbeiten, wo alle arbeiten. 
Und die Praxis zeigt, dass es beiden Seiten 
guttut, weil es den Arbeitsalltag bunter und 
vielfältiger macht.

Beim Start am 15. November 2023 brachte 
Gerhard Obernberger, Bürgermeister der 
Standortgemeinde Kremsmünster, seine 
Sicht zum Ausdruck: „Menschen mit Behin-
derung nehmen im Rahmen der Integrativen 
Beschäftigung an einem normalisierten All-
tag teil, werden unterstützt und gefördert. Das 
integrative Beschäftigungsmodell bedeutet 
einen wichtigen Schritt in Richtung Selbstän-
digkeit, Normalität, Inklusion in die Gesell-
schaft“. Auch die anderen drei Bürgermeister 
Gerhard Huber aus Sattledt, Stefan Weirin-
ger aus Sipbachzell und Stefan Schöfberger 
aus Ried freuen sich: „Von der integrativen 
Beschäftigung profitieren beide Seiten. Die 
Klientinnen und Klienten des Diakoniewerks 
können hier ihre Begabungen und Fähigkei-
ten unter Beweis stellen und sehen das unmit-
telbare Ergebnis ihrer Arbeit direkt vor Ort. 
Wir wiederum können uns auf zusätzliche 
wertvolle Mitarbeitende verlassen.“ 

Der Tätigkeitsbereich in den vier Gemeinden 
umfasst gärtnerische Arbeiten, Ortsverschö-
nerung, Müllsammeln und die Reinigung von 
Parkflächen.

„Für uns ist integrative Beschäftigung ein 
wichtiger Baustein in der Vielfalt der Beschäf-
tigungsangebote für Menschen mit Behinde-
rung“, erklärt Dorothea Dorfbauer, Geschäfts-
führerin des Diakoniewerks Oberösterreich. 

„Vielen Personen, die den Schritt in die inte-
grative Beschäftigung bereits geschafft haben, 
ist eines gemein: Sie sind sehr stolz, in einem 
Betrieb tätig zu sein und haben Freude an 
dem, was sie tun. Nahe am echten, ganz nor-
malen Leben.“

Begleitet und gut unterstützt werden die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit Be-
hinderungen durch das Job-Fit Programm 
des Diakoniewerks. Das Programm wird von 
FRISBI (Zentrum für Freizeit-Sport-Bildung) 
angeboten. Ursprünglich gegründet, um Frei-
zeit-Angebote für Menschen mit Behinderun-
gen abseits klassischer Werkstätten-Struk-

turen zu entwickeln, fokussiert es mit dem 
verhältnismäßig jungen Job-Fit Programm 
auf berufliche Weiterbildung und persönliche 
Entwicklung - und unterstützt dabei zu wach-
sen und für den Arbeitsmarkt fit zu werden. 

Mehrwert
Bei einer Beschäftigung von Menschen mit 
Behinderung in Unternehmen ist eine positi-
ve Auswirkung auf die soziale Kompetenz der 
eigenen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sowie die verbesserte Kommunikation unter-
einander nachweislich spürbar. Ein Betrieb 
kann mit sozialem Engagement sein Image 
bzw. seine Wahrnehmung in der Öffentlich-
keit positiv gestalten.
Menschen mit Beeinträchtigung können Tä-
tigkeiten übernehmen, für die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Betriebs zu wenig 
Ressourcen haben. Unternehmerinnen und 
Unternehmer, in deren Betrieben Integrative 
Beschäftigung bereits umgesetzt wird, berich-
ten über die Bereicherung, die sich durch die 
Beschäftigung von Menschen mit Behinde-
rung in ihrem Betrieb eingestellt hat.

Das Kooperationsprojekt „Integrative Beschäftigung in den Gemeinden Kremsmünster, Ried, Sattledt, Sip-
bachzell“ wurde am 15. November 2023 gestartet. V.l.n.r: Bürgermeister Gerhard Huber (Sattledt), Vbgm. 
Christian Weingartmair (Sipbachzell in Vertretung von Bürgermeister Stefan Weiringer), Amtsleiterin Mo-
nika Pamminger (Ried/Traunkreis in Vertretung von Bürgermeister Stefan Schöfberger) und Standort-Bür-
germeister Gerhard Obernberger (Kremsmünster). © Marktgemeinde Kremsmünster
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„Im Sinne des vom Gemeinderat 
beschlossenen Gleichstellungs-
programms der Marktgemeinde 
Kremsmünster freuen wir uns
insbesondere über männliche 
Bewerber für diesen Job.“

Beschäftigungsausmaß: 40 Wochenstunden | Gehalt: ab € 2.482,80 brutto (GD 18.5)

Arbeitszeit: Mo.–Fr. jeweils 07:00–12:30 Uhr, Mo. 13:30–17:00 Uhr, Di. + Do. 13:30–18:00 Uhr 
Bereitschaft zu Mehrdienstleistungen (Ausschüsse, Wahlen, Urlaubsvertretung)

Aufgabengebiet: Allgemeine Bürotätigkeiten, Rechnungswesen

Wir bieten: Gleitzeitregelung (39 Stunden Woche), langfristige Job-Perspektive, Förderung von 
Fort- und Ausbildungen, Gesundheitsförderung, gesunde Ernährung, Kulturaktionen, u. v. m. 

Voraussetzungen: Österreichische Staatsbürgerschaft, einwandfreies Vorleben, volle 
Handlungsfähigkeit, Lehrabschlussprüfung in einem Verwaltungsberuf oder entsprechende 
Schulausbildung, gute EDV-Kenntnisse, Gemeinde-Dienstprüfung oder Bereitschaft zur 
Ablegung der erforderlichen Dienstprüfungen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mittels Bewerbungsbogen (zu fi nden unter
www.kremsmuenster.at/bewerbung), die bis spätestens Fr. 5. Jänner 2024, 11:00 Uhr 
beim Marktgemeindeamt (elektronisch oder per Post) eintrifft.

www.kremsmuenster.at/jobs 

» Die Marktgemeinde Kremsmünster sucht ab 1. März 2024 «

Sachbearbeitung im Gemeindedienst
Finanzabteilung (m/w/d) - Karenzvertretung

Dienstpostenausschreibung 
gemäß §§ 8 und 9 des 
Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und 
Gehaltsgesetz 2002

Marktgemeinde Kremsmünster
Rathausplatz 1, 4550 Kremsmünster
Tel. +43 7583 52 55, gemeinde@kremsmuenster.at
www.kremsmuenster.at

Am 13. Oktober 2023 wurden im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim eine Kindergartengrup-
pe und eine Hortgruppe eröffnet. Bereits 
zum Anfang des neuen Kindergartenjahres 
im September 2023 sind die Kleinsten in den 
vierten Stock vom Bezirksalten- und Pflege-
heim Kremsmünster eingezogen. Durch die 
Kooperation zwischen Sozialhilfeverband 
und Marktgemeinde Kremsmünster wurden 
18 Kindergartenkinder (geplant sind 23 Kin-
dergartenkinder) und ca. 20 Hortkinder un-
tergebracht.

„Es sind gemeinsame Aktivitäten zwischen 
Kindergarten und Hort sowie den Bewohner-
innen und Bewohnern des Bezirksalten- und 
Pflegeheimes geplant“, freuen sich Bezirks-
hauptfrau Mag. Elisabeth Leitner und Bürger-
meister Gerhard Obernberger. Die Freude ist 
auf allen Seiten groß und für alle Beteiligten 
ein Gewinn.

Insgesamt gibt es in der Marktgemeinde 
Kremsmünster derzeit sechs Krabbelgruppen, 

elf Kindergartengruppen und fünf Hortgrup-
pen.

GENERATIONENPROJEKT

Kinderbetreuung im Bezirksaltenheim 
Kremsmünster

Alle freuen sich über das Generationenprojekt im Bezirksalten- und Pflegeheim Kremsmünster
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GENERATIONENPROJEKT

Kinderbetreuung im Bezirksaltenheim 
Kremsmünster

VOR DEN VORHANG GEHOLT: MEINE SEITE „WWW.KREMSMUENSTER.AT/MEINESEITE“

Digitale Gemeindeverwaltung 
Kremsmünster
GEM2GO WEB (www.kremsmuenster.
at/meineseite)
Mit der „Meine Seite“ gibt es viele tolle Mög-
lichkeiten für Bürgerinnen und Bürger, aber 
auch Vereine und Organisationen, um sich 
den Alltag leichter zu machen. So können 
Privatpersonen, Vereine oder Organisati-
onen nicht nur Veranstaltungen erstellen, 
sondern sich zum Beispiel auch Erinnerun-
gen für die Müllentsorgung nach den eige-
nen Bedürfnissen einrichten oder sich für 

„Informationen im Katastrophenfall“ anmel-
den. Bitte beachten Sie, dass erstellte Einträ-
ge (wie zum Beispiel Veranstaltungseinträge) 
nicht unbedingt sofort auf der Website oder 
in der dazugehörigen GEM2GO-APP ange-
zeigt werden, sondern teilweise vorher noch 
durch eine Sicherheitsüberprüfung am Ge-
meindeamt laufen müssen.

Um die „Meine Seite“ nutzen zu können be-
darf es einer Registrierung – diese ist entwe-
der via Formular oder über ein Facebook-, 
Google- oder Microsoft-Konto möglich. 
Nach erfolgreicher Anmeldung können Sie 
im linken Navigationsbereich entweder Ihre 

„Abos“ (Müllinfo-Service und Informatio-
nen der Gemeinde), Ihre Veranstaltung oder 
gegebenenfalls Ihren „Betrieb“ oder „Verein“ 
verwalten. Sofern eine Erinnerung via SMS 
gewünscht ist, muss dazu natürlich auch 

die Handynummer eingetragen und mittels 
Code bestätigt werden.

Abos
Unter dem Menüpunkt „Abos“ können Sie 
sowohl unter „Interessen“ als auch unter 

„Müllinfo“ Ihre gewünschten Konfigurati-
onen vornehmen und na-
türlich jederzeit bearbeiten oder ergänzen. 
Während die Interessen nur bei Bedarf von 
der Gemeinde verwendet werden, um z.B. im 
Katastrophenfall an die Bürgerinnen und 
Bürger wichtige Informationen via E-Mail, 
Push oder SMS versenden zu können, gehen 
die Erinnerungen für die Müllabführtermi-
ne regelmäßig nach außen. Jede bzw. jeder 
kann selbst entscheiden, zu welchem Zeit-
punkt er an welche Müllabholung erinnert 
werden möchte. Basis für diesen reibungs-
losen Informationsfluss ist die Schnittstelle 
zum System des Bezirksabfallverbandes, in 
das alle Daten eingespielt sind.

Veranstaltungen, Meine Betriebe und 
Meine Vereine
Die Grundstruktur für das Eintragen und 

– sofern erforderlich – das Ändern von Ver-
anstaltungs- bzw. Betriebs- oder Verein-
seinträgen ist übersichtlich und strukturiert 
aufgebaut. Man wird durch ein Formular 
bestehenden aus 8 Unterseiten geführt.

Es können bei Bedarf auch mehrere Adressen für die Müllabholung erfasst 
werden.

Beim Eintragen von Veranstaltungen wird man Schritt für Schritt durch das 
Formular geführt.

Für die Nutzung von „Meine Seite“ ist eine Anmel-
dung erforderlich, um später die eigenen Einträge 
auch wieder verändern zu können.
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Pflichtfelder sind klar gekennzeichnet. Wenn 
nach der Veröffentlichung des getätigten 
Eintrages zu einem späteren Zeitpunkt eine 
Aktualisierung bzw. Veränderung vorge-
nommen wird, wird für den Fall, dass eine 
Überprüfung durch die Gemeinde erforder-
lich ist, ein entsprechender Hinweis gegeben.

Bitte beachten: Wenn Sie bereits einen Be-
nutzer registriert haben, verwenden Sie die-
sen bitte weiter. Sollten Sie Schwierigkeiten 
bei der Anmeldung oder Ihr Passwort ver-
gessen haben, melden Sie sich bitte unter +43 
7583 52 55 217.
 
GEM2GO APP
Die GEM2GO APP bietet am Smartpho-
ne oder Tablet ebenfalls die Möglichkeit 
sich mittels Push-Benachrichtigungen über 
wichtige Angelegenheiten innerhalb der Ge-
meinde oder eben an die nächste anstehen-
de Müllentsorgung erinnern zu lassen. Die 
GEM2GO APP können Sie kostenlos in allen 
App-Stores (Link auch unter www.kremsmu-
enster.at/gem2go verfügbar) herunterladen. 
Nach erfolgreichem Download und der Aus-

wahl von Kremsmünster als „Ihre Gemeinde“ 
können Sie über das Brief-Symbol im unte-
ren Navigationsbereich unter „Erinnerungen 
verwalten“ die zur Verfügung stehenden Ka-
tegorien nach Ihren Vorlieben konfigurieren.

TIPP: Auch online zum Download der 
Abfall-Entsorgungsplan 2024
Der Abfallentsorgungsplan für das kom-
mende Jahr ist auch auf der Website www.
kremsmuenster.at/gn zum Download ver-
fügbar. Wir möchten Sie auch wieder an die 
Möglichkeit der persönlichen Erinnerung an 
die Abfuhrtermine aufmerksam machen.

Auch in der App ist eine Erinnerung via 
Push-Nachrichten möglich.

4550 kremsmÜnster   
www.zettlnet.at

Schnell, 
schneller,

Gigabit
Das ultimative Internet für zu Hause mit bis zu 1 Gigabit/s
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Räum- & Streupflicht bei Schnee und Eis
Wir wollen auch heuer wieder an die Pflichten 
der Anrainerinnen und Anrainer gemäß den 
Bestimmungen des § 93 der Straßenverkehrs-
ordnung erinnern:

„Die Eigentümer von Liegenschaften in Orts-
gebieten, ausgenommen die Eigentümerin-
nen und Eigentümer unverbauter land- und 
forstwirtschaftlicher Liegenschaften, haben 
dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegen-
schaft in einer Entfernung von nicht mehr als 
drei Metern vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegen-
schaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee 
und Verunreinigung gesäubert, sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind.
Ist kein Gehsteig bzw. Gehweg vorhanden, so 
ist der Straßenrand in einer Breite von 1 Me-
ter zu säubern und zu bestreuen. Die gleiche 
Verpflichtung trifft die Eigentümerinnen und 
Eigentümer von Verkaufshütten. In einer 
Wohnstraße ohne Gehsteig gilt diese Ver-
pflichtung für einen 1 Meter breiten Streifen 
entlang der Häuserfronten. Ferner ist dafür 

zu sorgen, dass Schneewächten oder Eisbil-
dungen von den Dächern der an der Straße 
gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshütten ent-
fernt werden.“
Die fallweise Gehsteigräumung durch die Ge-
meinde befreit die Liegenschaftsbesitzer und 

-besitzerinnen nicht von ihren Pflichten! An-
rainerinnen und Anrainer dürfen sich nicht 
darauf verlassen, dass die Gehsteige von der 
Gemeinde überhaupt und rechtzeitig geräumt 
werden. Die Gemeinde kann diese Unterstüt-
zung nur sporadisch bieten, und zwar dann, 
wenn organisatorisch ein entsprechender Per-
sonal- und Maschineneinsatz möglich ist.

Räum- und Einsatzfahrzeuge bitte nicht 
blockieren! 
Um den Winterdienst ordnungsgemäß abwi-
ckeln zu können, ersuchen wir alle Gemein-
debürgerinnen/-bürger sowie Autobesitze-
rinnen/-besitzer, die Straßen von privaten 
Ablagerungen freizuhalten und ihre Autos 
so abzustellen, dass die Räumfahrzeuge nicht 
blockiert werden. Ist das Abstellen der Fahr-
zeuge auf der Straße unumgänglich, so wer-

den die Eigentümerinnen/Eigentümer gebe-
ten, sich auf „eine Parkseite“ zu einigen. Wir 
bitten Sie auch schon vorweg um Verständnis, 
falls durch den Einsatz der Räumfahrzeuge 
abermals Schnee auf die schon gereinigte 
Grundstückseinfahrt gelangt. Leider ist dies 
im Zuge der Schneeräumung oft nicht zu 
vermeiden – was bereits auch durch die herr-
schende Rechtsprechung bestätigt ist. Unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind jedoch 
stets darum bemüht, derartige Unannehm-
lichkeiten zu vermeiden und den Winter-
dienst so zu planen und durchzuführen, dass 
Sie möglichst optimale Straßenbedingungen 
vorfinden.

Achtung:
Entsprechend dem § 24 Ziff. 3d der Straßen-
verkehrsordnung (StVO 1960) ist bei Straßen 
mit Gegenverkehr das Parken von Fahrzeu-
gen auf der Fahrbahn grundsätzlich verboten, 
wenn nicht mindestens zwei Fahrstreifen, das 
heißt eine Straßenbreite von mindestens 5,2 
Metern, für den fließenden Verkehr frei blei-
ben.

GEMEINDE

Für unser Trinkwasser unterwegs – 
 Untersuchung von Hausbrunnen
Die Marktgemeinde Kremsmünster bietet 
heuer wieder in Zusammenarbeit mit der 
OÖ. Landesregierung am Dienstag, 27. und 
Donnerstag, 29. Februar 2024 kostengünstig 
eine Hausbrunnen-Untersuchung an. Unter-
sucht werden Hausbrunnen und Quellen, die 
zur Trinkwasserversorgung verwendet wer-
den. Voraussetzung ist, dass KEIN Anschluss 
an die Wasserleitung der Marktgemeinde 
Kremsmünster besteht. Die Kosten von € 70,- 
sind vor Ort in bar zu bezahlen.

Wenn Sie also
• eine private Quelle oder einen Hausbrunnen 

besitzen und diese als Trinkwasserversor-
gung verwenden,

• schon mehrere Jahre keine Untersuchung 
mehr durchgeführt haben, 

• eine Kontrolluntersuchung der letzten Über-
prüfung wünschen, 

• nicht sicher sind, ob Ihre Wasserversor-
gungsanlage noch dem Stand der Technik 
entspricht, 

• diese preiswerte Art Ihr Trinkwasser zu un-
tersuchen nützen möchten, 

melden Sie sich im Meldeamt/Bürgerservice 
des Gemeindeamtes, Tel.: +43 7583 5255 an 
oder schreiben Sie ein E-Mail an buergerser-
vice@kremsmuenster.ooe.gv.at. Sie werden 
rechtzeitig vor dem Untersuchungstermin 
verständigt.

Für unser Trinkwasser unterwegs - 
Informationen zum Laborbus
In Oberösterreich gibt es mehr als 90.000 
Hausbrunnen und Quellen, die für die Trink-
wasserversorgung herangezogen werden. 
Damit wird etwa ein Fünftel aller oberöster-
reichischen Haushalte mittels eigenem Haus-
brunnen mit Wasser versorgt. Der bauliche 

Zustand dieser Brunnen und die Wasserqua-
lität liegen in der Selbstverantwortung der Be-
sitzer und Besitzerinnen. Mit der Aktion “Für 
unser Trinkwasser unterwegs” des Landes 
Oberösterreich soll für Hausbrunnenbesitze-
rinnen und -besitzer eine Hilfestellung und 
Unterstützung angeboten werden. 
Die Aktion des Landes Oberösterreich unter-
liegt einem offiziell genormten Qualitätssi-
cherungssystem. Die durchgeführte Wasser-
untersuchung ist ein wesentlicher Bestandteil 
der Gesamtberatung und soll über die Trink-
wasserqualität informieren. Der Vorab-Be-
richt kann am Nachmittag des Einsatztages 
von den Aktionsteilnehmenden beim Labor-
bus abgeholt werden. Bei Abholung erhalten 
Sie ein eingehendes Beratungsgespräch in 
technischer und chemischer Hinsicht. Der 
Gesamtbericht wird binnen 2 bis 4 Wochen 
zugesendet.
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AUSNAHMEN VON DER WASSERBEZUGSPFLICHT

Vorlage Trinkwasserbefund
Alle Eigentümerinnen und Eigentümer der 
Liegenschaften bzw. Gebäude, die an die 
öffentliche Wasserversorgungsanlage der 
Marktgemeinde Kremsmünster angeschlos-
sen sind, jedoch keine Wassernutzung er-
folgt, haben gemäß § 7 Abs 2. OÖ Wasser-
versorgungsgesetz 2015 nach Ablauf von 
fünf Jahren ab Rechtskraft der Ausnahme-
bewilligung der Wasserbezugspflicht einen 
neuerlichen Befund, welcher nicht älter als 
sechs Monate sein darf, unaufgefordert der 
Behörde vorzulegen. Wird ein solcher Be-
fund nicht innerhalb von fünf Jahren und 
sechs Monaten ab Rechtskraft der Ausnah-
mebewilligung vorgelegt, so erlischt die Aus-
nahmebewilligung.

Der Trinkwasserbefund hat den Anforderun-
gen der §§ 3 und 5 Trinkwasserverordnung 
2001 idgF zu entsprechen. Der Befund des 
Wasserbusses (OÖ Wasser – Für ihr Was-
ser unterwegs) gilt nicht als Nachweis für 
eine Trinkwassereignung. Die Liste der be-
rechtigten Dienststellen der AGES, der Un-
tersuchungsanstalten der Länder sowie der 
Gutachterinnen und Gutachter gemäß § 73 
LMSVG finden Sie zum Download auf der 
Homepage der Marktgemeinde Kremsmüns-
ter (Trinkwasseruntersuchungsinstitute).

Bei Fragen steht Ihnen auch die Bauabteilung 
der Marktgemeinde Kremsmünster zur Ver-
fügung.

Auszug Trinkwasseruntersuchungs-
institute: 

Für Oberösterreich: Österreichische Agen-
tur für Gesundheit und Ernährungssicher-
heit GmbH., Institut für Hydroanalytik, 
Wieningerstraße 8, 4020 Linz, cc.hydroana-
lytik.linz@ages.at 

Für Wien: Österreichische Agentur für Ge-
sundheit und Ernährungssicherheit GmbH 
(AGES): 
• Institut für Lebensmitteluntersuchung 

Wien lebensmittel.wien@ages.at 
• Institut für medizinische Mikrobiologie 

und Hygiene Wien humanmed.wien@ages.
at

DAS KRIMINALREFERAT DES BEZIRKSPOLIZEIKOMMANDOS WARNT

Präventionstipps für Dämmerungszeit
Machen Sie Ihr Eigenheim „sichtbar“ 
und „sicher“! 
• Beleuchtung wirkt Wunder
• Schaffen Sie freie Sicht auf Ihr Objekt
• Vermeidung von Zeichen der Abwesen-

heit
• Türen versperren/Fenster schließen
• Alarmsysteme andenken

Nützen Sie die Vorteile aktiver „Nach-
barschaftshilfe“!
• Absprachen vornehmen
• Auf sich aufmerksam machen
• Fremde Personen ansprechen
• KFZ bzw. Kennzeichen notieren
• Nach Möglichkeit Fotos anfertigen

Melden Sie alle „verdächtigen Wahrneh-
mungen“ sofort der Polizei!
• Notruf verwenden (133)!
• Beobachten Sie vor Ort weiter!
• Bleiben Sie erreichbar für Rückruf bzw. 

Kontaktaufnahme durch die Polizei!

Sollte der Wunsch einer kriminalpolizeilichen Beratung bestehen, so wenden Sie sich an das Bezirkspolizeikommando oder ihre 
zuständige Polizeidienststelle. Die Präventionsbeamten werden mit Ihnen einen Termin vereinbaren.

BEITRAGSANPASSUNG

Erhaltungsbeitrag und Bereitstellungs-
gebühren ab 1. 1. 2024
Der § 28 Abs. 3a des Oö. Raumordnungsge-
setzes 1994 sieht eine automatische Anpas-
sung der Erhaltungsbeitragssätze im Fall des 
Überschreitens der gesetzlich vorgegebenen 
Indexzahl vor. Diese Wertsicherung wurde 
für das Jahr 2023 gemäß § 28 Abs. 3 b Oö. 
ROG 1994 ausgesetzt. Die Entwicklungen 
des Baukostenindexes im Straßenbau mach-

ten allerdings nunmehr ab dem Jahr 2024 
eine entsprechende Beitragsanpassung er-
forderlich.
Gemäß Kundmachung der Oö. Landesre-
gierung vom 31.10.2023, LGBl. Nr. 78/2023, 
beträgt daher mit Wirksamkeit 01.01.2024 
der Erhaltungsbeitrag für die gemeindeei-
gene Kanalisationsanlage 33 Cent und für 

jene der Wasserversorgungsanlage 15 Cent, 
jeweils pro Quadratmeter. Aufgrund dieser 
Kundmachung werden auch die Bereitstel-
lungsgebühren inkl. Ust für Kanal auf 20 
Cent und Wasser auf 16 Cent angepasst. Alle 
betroffenen Bürgerinnen und Bürger werden 
bescheidmäßig über die Höhe der jährlichen 
Kosten in Kenntnis gesetzt.
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WEIHNACHTEN 

DENN DER MÄCHTIGE HAT GROSSES 
AN MIR GETAN (LK 1,49)
„Der Heilige Geist wird über dich kommen und die Kraft des Höchs-
ten wird dich überschatten.“ (Lk 1,35) So antwortet der Engel Gabriel 
auf die Frage Mariens: „Wie soll das geschehen?“ und er fügt hinzu: 
“Für Gott ist nichts unmöglich.“

Die Macht Gottes bewirkt es, dass die Jungfrau Maria die Mutter seines 
Sohnes wird. Das ist das Große, das Gott Vater an ihr getan hat. Die 
gnädige Zuwendung zu seiner niedrigen Magd hat sie auserwählt und 
seine Macht hat sie befähigt, die Mutter des Sohnes Gottes zu sein.

Maria soll von Gott empfangen. Sie bekommt eine Berufung. Ihre Be-
rufung zur Mutter Jesu besteht nicht im Tun und Machen, sondern im 
Empfangen. Gott will etwas an ihr tun, und Marias Aufgabe ist es zu-
nächst einmal, JA zu sagen zu dem, was Gott tun will. So spricht Maria  
ihr FIAT: „Siehe, ich bin die Magd des Herrn; mir geschehe, wie du 

es gesagt hast.“ Das ist das Einfallstor Gottes in unsere Welt und zum 
Menschen. Weil Gott selber Mensch wird und die Gestalt eines Men-
schen annimmt, taucht der Mensch in Gott ein. Das bekennt Maria in 
dankbarem Jubel und sie preist die Größe des Herrn und gibt Gott die 
Ehre.

Es ist kein Verdienst und keine Leistung des Menschen. Es ist Er-
wählung Gottes, seine Gnade und sein Geschenk an uns Menschen. 
Das ist die bleibende frohe Botschaft, die den Hirten damals und uns 
heute zugejubelt wird: „Heute ist euch in der Stadt Davids der Retter 
geboren; er ist der Christus, der Herr. Und das soll euch als Zeichen 
dienen: Ihr werdet ein Kind finden, das, in Windeln gewickelt, in einer 
Krippe liegt.“ Und plötzlich war bei dem Engel ein großes himmlisches 
Heer, das Gott lobte und sprach: „Ehre sei Gott in der Höhe und Frie-
de auf Erden den Menschen seines Wohlgefallens.“ (Lk 2,14)

Gesegnete Weihnachten 
und ein gutes 
Neues Jahr 2024 
wünschen Ihnen allen 
Abt Ambros und 
die Mitbrüder.
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Verkündigung des Herrn, Fresko im Presbyterium der Stiftskirche Kremsmünster, 
Michael Christoph Grabenberger (1681-82), Foto: D. Rodemund
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Gemeinde Kremsmünster setzt klares 
Bekenntnis zur Gleichstellung

In der Gemeinderatssitzung vom 21. Septem-
ber 2023 wurde das erste Gleichstellungspro-
gramm der Gemeinde Kremsmünster prä-
sentiert und einstimmig beschlossen. Damit 
setzt die Gemeinde fraktionsübergreifend 
ein klares Bekenntnis zur Gleichstellung der 
Geschlechter innerhalb der Marktgemeinde 
Kremsmünster.
Gemäß dem Oö. Gleichbehandlungsgesetz 
haben alle Gemeinden ein Gleichstellungs-
programm mit dem Ziel zu erarbeiten, eine 
Ausgewogenheit zwischen den Geschlech-
tern hinsichtlich Organisationseinheiten, 
Funktionsgruppen etc. zu erreichen und Be-
nachteiligungen aufgrund des Geschlechtes 
zu verhindern. Eine siebenköpfige Projekt-
gruppe innerhalb der Gemeindeverwaltung 
beschäftigte sich intensiv mit den relevanten 
Themen, wie Personalverfahren, beruflicher 
Aufstieg, Führungspositionen, Aus- und 
Weiterbildung, Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf, Arbeitsumfeld, sowie geschlech-
tergerechte Sprache. 

Gemeinsam wurde ein kompaktes Gleich-
stellungsprogramm für die Marktgemeinde 
Kremsmünster erarbeitet, das die Ausrich-
tung als moderne Verwaltung zukunfts-
weisend unterstützt. Die Bedeutung dieses 
Programms wurde durch die einstimmi-
gen Beschlüsse aller zuständigen Gremien 
(Personalbeirat, Gemeindevorstand und 
Gemeinderat) unterstrichen. Nicht nur die 
Gleichstellung ist ein wichtiges Thema für 
die rund 70 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Gemeinde, sondern auch die Sprache. 
Daher wurde auch die „Geschlechtergerech-
te Sprache“ innerhalb und außerhalb der 
Gemeinde fixiert. Unter anderem wird das 
Binnen-I nicht mehr verwendet und auch 
der Doppelpunkt nur in Spezialmedien ange-
wandt. Damit bleiben alle Texte und Schrif-
ten lesbar und alle Geschlechter finden sich 
wieder.
Bürgermeister Gerhard Obernberger und 
Personalreferentin Vbgm.in Dagmar 
Fetz-Lugmayr freuen sich gemeinsam über 

diesen Schritt: „Ein großes Danke an alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ge-
meindeverwaltung, die sich dieses Themas 
angenommen und ein zukunftsweisendes 
Programm entwickelt haben. Es ist ein wei-
terer Baustein der positiven Entwicklung un-
serer Gemeindeverwaltung und ein Leitfaden 
der Personalentwicklung im respektvollen 
Umgang miteinander“.

Bei der Gemeinderatssitzung merkte Bürger-
meister Gerhard Obernberger noch erfreut 
an, dass Amtsleiter Reinhard Haider von der 
Oö. Landesregierung in die Oö. Gleichstel-
lungskommission für die Landesverwaltung 
und alle Oö. Gemeinden aufgenommen wird. 
Auch ein Zeichen der Wertschätzung und 
Stellung als Vorbildgemeinde.

Das Gleichstellungsprogramm finden Sie 
online unter www.kremsmuenster.at

Bürgermeister Gerhard Obernberger und Personalreferentin Vizebürgermeisterin Dagmar Fetz-Lugmayr freuen sich mit Reinhard Haider, dem Leiter des Gemein-
deamtes, über das einstimmig beschlossene Gleichstellungsprogramm. © Marktgemeinde Kremsmünster, Bernhard Kautny
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Auszeichnung für Kremsmünster als 
 Zukunftsgemeinde
In der neuen Linzer Raiffeisen Arena wurden 
am Mittwoch, 22. November 22 Zukunftsge-
meinden prämiert. 

Die OÖ. Zukunftsakademie lud in Zusam-
menarbeit mit dem Agenda Netzwerk OÖ 

zur Feier „25 Jahre Agenda Zukunft“ in 
die neue Linzer Raiffeisen Arena. Nach ei-
ner Führung durch die Arena eröffnete der 
Leiter der OÖ Zukunftsakademie Mag. Dr. 
Johann Lefenda die Jubiläumsgala. Landes-
hauptmann Mag. Thomas Stelzer zog in sei-

ner Festansprache eine positive Bilanz über 
25 Jahre Agenda.Zukunft in Oberösterreich 
und dankte den insgesamt 178 oberösterrei-
chischen Agenda-Gemeinden für die Umset-
zung von Projekten. 

Im Rahmen der Jubiläumsgala wurden 
22 Gemeinden für ihre vorbildlichen Zu-
kunftsprojekte ausgezeichnet. Die Marktge-
meinde Kremsmünster erhielt gemeinsam 
mit den Gemeinden Kronstorf und Kematen 
an der Krems für das Projekt „Zugezogen.
Angekommen“ eine Auszeichnung. Im Rah-
men dieses Projektes wurde unter anderem 
in Kremsmünster der Welcome-Day für 
Neuzugezogene realisiert. 

Nach der feierlichen Übergabe der Aus-
zeichnungen nahm Bürgermeister Gerhard 
Obernberger noch bei der Runden-Tisch-Dis-
kussion als Vertreter für die Gemeindepolitik 
teil und berichtete über die Umsetzung von 
Agenda Projekten in der Marktgemeinde 
Kremsmünster. 

JUGEND

Kremsmünster erhält Auszeichnung 
„Junge Gemeinde“

Am Donnerstag, 16. 11. 2023 wurde in Linz 
die Auszeichnung „Junge Gemeinde 2024/25“ 
an Gemeinden vergeben, welche Jugend-
freundlichkeit in der Praxis umsetzen. Auch 
die Marktgemeinde Kremsmünster zählt zu 
jenen Gemeinden in Oberösterreich, wo Ju-
gendarbeit einen hohen Stellenwert hat und 
viel für Kinder und Jugendliche unternom-
men wird.
In Kremsmünster wurden in den letzten 
Jahren viele jugendfreundliche Maßnahmen 
umgesetzt. Neben der verbandlichen Jugend-
arbeit gibt es seit 2021 auch eine Kooperation 
mit dem Verein Zukunft Jugend für mobile 
Jugendarbeit. Seit der letzten Gemeinderats-
wahl im September 2021 ist auch ein eige-
ner Jugendausschuss tätig, welcher aktuelle 
Jugendthemen behandelt und Kinder und 

Jugendliche in der Gemeindepolitik vertritt. 
Der alljährliche Ferienpass, die Klima- und 
Semesterticketförderung für Studierende, das 
Jugendtaxi und der mobile JUZ-Bus sind nur 
ein Auszug der umfangreichen Angebote für 
Kinder und Jugendliche in Kremsmünster.

In Vertretung für die Marktgemeinde 
Kremsmünster nahmen Bürgermeister Ger-
hard Obernberger und Jugendausschussob-
mann Lukas Humenberger-Riesenhuber die 
Auszeichnung von Jugendlandesrat Dr. Wolf-
gang Hattmannsdorfer entgegen. Die Markt-
gemeinde Kremsmünster ist neben der Markt-
gemeinde Micheldorf, Gemeinde Roßleithen 
und Marktgemeinde Wartberg an der Krems 
eine der vier Gemeinden im Bezirk Kirchdorf, 
welche die Auszeichnung erhalten haben.

Jugendlandesrat Dr. Wolfgang Hattmannsdor-
fer bei der Verleihung der Auszeichnung an die 
Marktgemeinde Kremsmünster, vertreten von Ju-
gendausschussobmann Lukas Humenberger-Rie-
senhuber und Bürgermeister Gerhard Obernberger
 © Land OÖ / Daniela Sternberger

Vertreter und Vertreterinnen der Gemeinden Kematen an der Krems, Kronstorf und Kremsmünster ge-
meinsam mit LH Thomas Stelzer © Land Oberösterreich
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ZUKUNFT JUGEND

„Rauschsackerl“ helfen und klären auf

Eine neue Aktion von Zukunft Jugend klärt 
Jugendliche über die Folgen und Probleme bei 
übermäßigem Alkoholkonsum auf.
In der Jugend wird viel ausprobiert, bei vielen 
Jugendlichen gehört dazu auch der Genuss 
von Alkohol. Dass es dabei auch zu Proble-
men und unerwünschten Nachwirkungen 
kommen kann, wissen wohl die meisten. Der 
Verein Zukunft Jugend, welcher im Auftrag 
der Marktgemeinde Kremsmünster für die 
offene Jugendarbeit tätig ist, präsentierte nun 
die sogenannten „Rauschsackerl“. Diese geben 
unter anderem Hilfestellung, welche Erste Hil-
fe Schritte bei übermäßigem Alkoholkonsum 
zu tätigen sind und geben Tipps, wie man ei-
nen Rausch gut übersteht („Zwischendurch 
Wasser oder Saft trinken“, „Lass dein Auto/
Moped stehen“ etc.). Im Sackerl selbst befin-
den sich Utensilien, die auf die Auswirkungen 
von Alkohol auf den Körper hinweisen und 
am nächsten Tag gegen den Kater helfen kön-
nen: Müsliriegel, Fruchtsaft, Erdnüsse, Kau-
gummis, Erfrischungstücher, Kondome und 
Kräutertee.  
Die Rauschsackerl werden vom Verein Zu-
kunft Jugend bei Festen und Veranstaltungen 
in der Region ausgeteilt, sowie auf Nachfra-
ge auch an Vereine vergeben. Einige wenige 
Stücke sind auch am Gemeindeamt verfügbar.  
Die „Rauschsackerl“ sind ein Teil der Kam-

pagne „Don’t Drink and Drive“ vom Verein 
Zukunft Jugend, welche die Anzahl der al-
koholbedingten Verkehrsunfälle reduzieren 
möchte. Dabei soll vor allem im Gespräch mit 
jungen Leuten die Botschaft verbreitet werden, 
dass Alkohol und Auto, Scooter, Fahrrad nicht 
zusammenpassen und vor allem junge Fahrer 
und Fahrerinnen entweder auf das Auto oder 
auf alkoholhaltige Getränke verzichten sollen. 
Durch unterschiedliche Maßnahmen wie z.B. 
die „Rauschsackerl“ wird präventiv auf die Ri-
siken aufmerksam gemacht. Ebenso gibt es die 

„GRATIS Alkoholtest Tour“ auf den regionalen 
Events, wo eine gratis Alkoholtestung möglich 
ist, sowie die Aktion „Nightliner“, bei welcher 
Fahrgemeinschaften sowie Shuttles für einen 
sicheren Heimtransport organisiert werden.
Falls du Fragen zum Rauschsackerl oder zur 
Kampagne hast, oder wissen möchtest, wo die 
Sackerl ausgeteilt werden, dann einfach direkt 
bei Sascha Reischl vom Verein Zukunft Ju-
gend melden: +43 660 8134583. Weitere Infos 
gibt es online unter www.zukunft-jugend.com.

Das Rausch-
sackerl gibt 
Tipps zur Ers-
ten Hilfe bei 
übermäßigem 
Alkoholkon-
sum
© Zukunft Jugend 

Sascha Reischl vom Verein Zukunft Jugend, Jugendausschussobmann Lukas Humenberger-Riesenhuber 
und Bürgermeister Gerhard Obernberger präsentieren die fertigen „Rauschsackerl“ © Marktgemeinde 
Kremsmünster Bernhard Kautny
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LEADER-REGION TRAUNVIERTLER ALPENVORLAND

Selbst aktiv werden und 
Region mitgestalten!
Im Juli 2023 hat die neue Förderperiode in 
der LEADER-Region Traunviertler Alpen-
vorland begonnen. Bis 2027 können wieder 
Projekte umgesetzt und somit ca. 2,23 Mio. 
Euro EU-Förderung abgeholt werden.

Eingereicht werden kann ein LEADER-Pro-
jekt sowohl von Personen, Arbeitsgruppen 
und Vereinen, als auch von einer der 21 Ge-
meinden der Region oder der neuen Part-
nerstadt Steyr selbst.
Inhaltlich ist vieles möglich: „Über LEADER 
können wir Ideen und Projekte unterstützen, 
die einen Beitrag zur Umsetzung unserer 
Strategie leisten. Die Inhalte der Strategie 
reichen dabei von wirtschaftlichen und kul-
turellen bis hin zu sozialen Themen“, sagt 
Josef Wolfthaler, Geschäftsführer der LEA-
DER-Region Traunviertler Alpenvorland.

Ein Blick auf die Website der Region – www.
leader-alpenvorland.at – zeigt, wie vielfältig 
die Projekte in der Vorperiode waren. Sie 
reichen von Rad- und Pilgerwegen über ge-
nerationsübergreifende Wohnformen bis hin 
zur Garnelenzucht oder zum Jugendtheater-
projekt.

Je nachdem ob im Projekt Investitionen ge-
plant sind oder nicht, bzw. welchen Schwer-

punkt das Projekt hat, können zwischen 
40 Prozent und 80 Prozent Förderung abge-
holt werden. Zur konkreten Abklärung, ob 
ein Projekt förderwürdig ist, sollte unbe-
dingt Kontakt zum LEADER-Büro aufge-
nommen werden. Das Team im Alten Pfarr-
hof in Steinbach an der Steyr unterstützt sehr 
gerne!

Die Aufrufe zur Projekteinreichung finden 
quartalsweise statt. Aktuell läuft ein sol-
cher Projekt-Aufruf in der Region noch bis 
15.01.2024.

Ansprechpartner:
LAG-Manager DDI Josef Wolfthaler, +43 676 
755 79 32, wolfthaler@leader-alpenvorland.at

Das Team der LEADER-Region Traunviertler Alpenvorland. © LEADER-Region Traunviertler Alpenvorland/C. Weiermair

Treffen für pflegende 
 Angehörige
Auch im Jahr 2024 können sich pflegende 
Angehörige wieder bei Kaffee und Kuchen 
untereinander austauschen. Die Treffen 
finden in vertraulicher Atmosphäre statt. 
Dabei sind auch Susanne Rodler und Bet-
tina Schuster anwesend. Beide arbeiten als 
freiberufliche Dipl. Gesundheits- und Kran-
kenschwestern und geben gerne fachliche 
Informationen und jene über Hilfsmittel 
und Förderungen weiter. Herzlich willkom-
men sind auch die zu Pflegenden – denen es 
möglich ist. Ihnen wird parallel bei einem 
Nachmittagskaffee Unterhaltung geboten. 
Es entstehen keine Kosten.

Termine: 
• Montag, 15. Jänner 2024, Thema: Körper-

pflege, Lagerung und Sturzvermeidung
• Montag, 15. April 2024, Thema: Körperpfle-

ge und Hautpflege bei Pflegebedürftigen
• Montag, 21. Oktober 2024, Thema: Pflege-

geld
• Montag, 1. Juli 2024, Thema: Selbstpflege für 

pflegende Angehörige
Jeweils 15.00 Uhr in der Pfarrheimküche - 
Stift Kremsmünster
Auf ein gemeinsames Unterwegssein freut 
sich der Fachausschuss für sozial-caritative 
Dienste.
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LEBEN

Angebote der 
Gesunden Gemeinde
Erkältung (Grippaler Infekt) bei 
Erwachsenen und Kindern

Niesen, Husten, Halsschmerzen, Schnup-
fen, leichtes Fieber, Glieder und Kopf-
schmerzen sind typische Anzeichen für 
eine Erkältung. Eine Erkältung, auch grip-
paler Infekt genannt, wird häu� g mit einer 
Grippe verwechselt. Eine Erkältung ent-
steht jedoch langsam - im Gegensatz zu ei-
ner Grippe, deren Symptome plötzlich und 
mit hohem Fieber au� reten. Eine Erkäl-
tung ist in der Regel harmlos und vergeht 
nach etwa einer Woche von selbst wieder. 
Manche Beschwerden (z. B. Husten) kön-
nen aber auch länger andauern. Es kann 
durchaus vorkommen, dass Sie oder Ihr 
Kind mehrmals im Jahr an einer Erkältung 
erkranken.

Was tun bei einer Erkältung:
• Ruhen Sie sich aus und versuchen Sie, 

viel zu schlafen. Halten Sie sich warm. 
• Genügend Flüssigkeit zu sich nehmen.
• Gurgeln Sie mit Salzwasser, um Hals-

schmerzen zu lindern.
• Bei verstop� er Nase, können ab-

schwellende Arzneimittel (z. B. Na-
senspray) helfen. Diese aber nur für 
kurze Zeit (max. 1 Woche) benutzen.

• Bestimmte Schmerzmittel lindern 
Schmerzen und senken Fieber. Neh-
men Sie diese aber nur, wenn der Arzt 
sie verschreibt.

• Antibiotika helfen bei Erkältungen 
normalerweise nicht. Der Grund: Er-
kältungen werden meist von Viren 
verursacht. Antibiotika helfen aber 
nur gegen Infektionen mit Bakterien. 
Nehmen Sie Antibiotika nur auf ärzt-
liche Anordnung.

Wenden Sie sich an Ihre Hausärztin bzw.  
Ihren Hausarzt, wenn:
• sich die Erkältungssymptome nach 

drei Wochen nicht verbessern oder 
sogar verschlechtern.

• Sie sehr starke Beschwerden haben 
(z. B. hohe Temperatur)

• Sie sich heiß anfühlen, Ihnen aber 
gleichzeitig kalt ist.

• Ihr Kind das erste Lebensjahr noch 
nicht vollendet hat und Erkältungs-
symptome aufweist.

• Sie in regelmäßigen Abständen immer 
wieder an einer Erkältung leiden.

• Sie schwer Lu�  bekommen.
• Sie Schmerzen im Brustbereich haben.
• Sie an einer chronischen Erkrankung 

der Atemwege leiden. 

Ansteckungen vermeiden!
Regelmäßig und gründlich Hände wa-
schen. In die Armbeuge husten bzw. niesen 
und nicht in die Hände.

Mein seelisches Wohlbefi nden 
– ich kümmere mich darum!

Laut Schätzungen der Weltgesundheits-
organisation (WHO) ist etwa jede vierte 
Person mindestens einmal in seinem Le-
ben von seelischen Problemen oder psy-
chischen Störungen betro� en. 39 % der 
Österreicherinnen und Österreicher leiden 
oder litten im Laufe ihres Lebens an einer 
psychischen Krankheit. Zwei Drittel der 
Frühpensionierungen resultieren aus psy-
chischen Erkrankungen. Es wird nach wie 
vor unterschätzt, wie wichtig die seelische 
Gesundheit ist. Früherkennen und eine 
rechtzeitige Behandlung der ersten Anzei-
chen ist von besonderer Bedeutung.

Depression: Krankheit Nummer 1!
Für das 21. Jahrhundert prognostizierte die 
WHO, dass chronischer Stress für unsere 
körperliche und psychische Gesundheit die 
größte Gefahr und die Depression in den 
nächsten zehn Jahren zur Krankheit Num-
mer 1 wird. Es betri�   viele, aber kaum 
jemand kann und will darüber sprechen. 
Psychische Krankheiten sind nach wie vor 
ein Tabu-� ema!

Psychisch gesund bleiben 
Wie wir uns fühlen, welche Gedanken wir 
haben, ob wir stärkende Beziehungen füh-
ren, ist ausschlaggebend für unser allge-
meines Wohlbe� nden, unsere Lebensqua-
lität und daher auch unsere Gesundheit. 
Natürlich hängt viel von persönlichen Le-

bensumständen ab – wie wir aufgewachsen 
sind, wie wir geprägt wurden und welche 
Vorbilder wir haben/hatten.

Tipps für Ihr seelisches Wohlbe� nden:
• Stabile Bindungen und qualitätsvolle 

Beziehungen stützen und stärken uns.
• Sorgen, Ängste und Gefühle an- und 

aussprechen entlastet.
• Innere Haltungen und Überzeugun-

gen, wie z.B. „Ich scha� e das schon!“ 
stärken das Selbstvertrauen.

• Pläne und Ziele zu verfolgen lässt die 
Stimmung und die Vorfreude steigen 
und erfüllt Ihr Leben mit Sinn.

• Genügend Pausen, Ruhe und Erho-
lung im Alltag sorgen für eine gute 
Stressbewältigung.

• Sich täglich Gutes zu tun, aktiv zu blei-
ben, ausreichend zu schlafen, Genuss 
zu erfahren und o�  lauthals zu lachen 
unterstützt die seelische Balance.

• Vertrauen Sie guten Freundinnen und 
Freunde und holen Sie sich professio-
nelle Hilfe bei besonderen Herausfor-
derungen oder Krisen.

���������������
Unter der Telefonnummer +43 732 21 77 
bietet die Krisenhilfe OÖ rasche und pro-
fessionelle Hilfe und Unterstützung bei psy-
chischen Krisen - rund um die Uhr!

Die Fachkrä� e klären mit Ihnen Ihre Si-
tuation und helfen dabei, dass sich diese 
wieder stabilisiert. Bei Bedarf können die 
Mitarbeitenden rasch und unkompliziert 
weitere Hilfsangebote vermitteln.

Angebote:
• Telefonische Krisenintervention
• Persönliche Krisenintervention und –

begleitung
• Online Krisenintervention
• Hausbesuche
• Unterstützung nach traumatischen Er-

eignissen
• Unterstützung für Einsatzkrä� e

INSERATE

Wohnraum



Seite 16 | GemeindeNachrichten  GemeindeNachrichten | Seite 17

GEMEINDE

Seite 12 | GemeindeNachrichten GemeindeNachrichten | Seite 13

GEMEINDE

LEBEN

Angebote der 
Gesunden Gemeinde
Erkältung (Grippaler Infekt) bei 
Erwachsenen und Kindern

Niesen, Husten, Halsschmerzen, Schnup-
fen, leichtes Fieber, Glieder und Kopf-
schmerzen sind typische Anzeichen für 
eine Erkältung. Eine Erkältung, auch grip-
paler Infekt genannt, wird häu� g mit einer 
Grippe verwechselt. Eine Erkältung ent-
steht jedoch langsam - im Gegensatz zu ei-
ner Grippe, deren Symptome plötzlich und 
mit hohem Fieber au� reten. Eine Erkäl-
tung ist in der Regel harmlos und vergeht 
nach etwa einer Woche von selbst wieder. 
Manche Beschwerden (z. B. Husten) kön-
nen aber auch länger andauern. Es kann 
durchaus vorkommen, dass Sie oder Ihr 
Kind mehrmals im Jahr an einer Erkältung 
erkranken.

Was tun bei einer Erkältung:
• Ruhen Sie sich aus und versuchen Sie, 

viel zu schlafen. Halten Sie sich warm. 
• Genügend Flüssigkeit zu sich nehmen.
• Gurgeln Sie mit Salzwasser, um Hals-

schmerzen zu lindern.
• Bei verstop� er Nase, können ab-

schwellende Arzneimittel (z. B. Na-
senspray) helfen. Diese aber nur für 
kurze Zeit (max. 1 Woche) benutzen.

• Bestimmte Schmerzmittel lindern 
Schmerzen und senken Fieber. Neh-
men Sie diese aber nur, wenn der Arzt 
sie verschreibt.

• Antibiotika helfen bei Erkältungen 
normalerweise nicht. Der Grund: Er-
kältungen werden meist von Viren 
verursacht. Antibiotika helfen aber 
nur gegen Infektionen mit Bakterien. 
Nehmen Sie Antibiotika nur auf ärzt-
liche Anordnung.

Wenden Sie sich an Ihre Hausärztin bzw.  
Ihren Hausarzt, wenn:
• sich die Erkältungssymptome nach 

drei Wochen nicht verbessern oder 
sogar verschlechtern.

• Sie sehr starke Beschwerden haben 
(z. B. hohe Temperatur)

• Sie sich heiß anfühlen, Ihnen aber 
gleichzeitig kalt ist.

• Ihr Kind das erste Lebensjahr noch 
nicht vollendet hat und Erkältungs-
symptome aufweist.

• Sie in regelmäßigen Abständen immer 
wieder an einer Erkältung leiden.

• Sie schwer Lu�  bekommen.
• Sie Schmerzen im Brustbereich haben.
• Sie an einer chronischen Erkrankung 

der Atemwege leiden. 

Ansteckungen vermeiden!
Regelmäßig und gründlich Hände wa-
schen. In die Armbeuge husten bzw. niesen 
und nicht in die Hände.

Mein seelisches Wohlbefi nden 
– ich kümmere mich darum!

Laut Schätzungen der Weltgesundheits-
organisation (WHO) ist etwa jede vierte 
Person mindestens einmal in seinem Le-
ben von seelischen Problemen oder psy-
chischen Störungen betro� en. 39 % der 
Österreicherinnen und Österreicher leiden 
oder litten im Laufe ihres Lebens an einer 
psychischen Krankheit. Zwei Drittel der 
Frühpensionierungen resultieren aus psy-
chischen Erkrankungen. Es wird nach wie 
vor unterschätzt, wie wichtig die seelische 
Gesundheit ist. Früherkennen und eine 
rechtzeitige Behandlung der ersten Anzei-
chen ist von besonderer Bedeutung.

Depression: Krankheit Nummer 1!
Für das 21. Jahrhundert prognostizierte die 
WHO, dass chronischer Stress für unsere 
körperliche und psychische Gesundheit die 
größte Gefahr und die Depression in den 
nächsten zehn Jahren zur Krankheit Num-
mer 1 wird. Es betri�   viele, aber kaum 
jemand kann und will darüber sprechen. 
Psychische Krankheiten sind nach wie vor 
ein Tabu-� ema!

Psychisch gesund bleiben 
Wie wir uns fühlen, welche Gedanken wir 
haben, ob wir stärkende Beziehungen füh-
ren, ist ausschlaggebend für unser allge-
meines Wohlbe� nden, unsere Lebensqua-
lität und daher auch unsere Gesundheit. 
Natürlich hängt viel von persönlichen Le-

bensumständen ab – wie wir aufgewachsen 
sind, wie wir geprägt wurden und welche 
Vorbilder wir haben/hatten.

Tipps für Ihr seelisches Wohlbe� nden:
• Stabile Bindungen und qualitätsvolle 

Beziehungen stützen und stärken uns.
• Sorgen, Ängste und Gefühle an- und 

aussprechen entlastet.
• Innere Haltungen und Überzeugun-

gen, wie z.B. „Ich scha� e das schon!“ 
stärken das Selbstvertrauen.

• Pläne und Ziele zu verfolgen lässt die 
Stimmung und die Vorfreude steigen 
und erfüllt Ihr Leben mit Sinn.

• Genügend Pausen, Ruhe und Erho-
lung im Alltag sorgen für eine gute 
Stressbewältigung.

• Sich täglich Gutes zu tun, aktiv zu blei-
ben, ausreichend zu schlafen, Genuss 
zu erfahren und o�  lauthals zu lachen 
unterstützt die seelische Balance.

• Vertrauen Sie guten Freundinnen und 
Freunde und holen Sie sich professio-
nelle Hilfe bei besonderen Herausfor-
derungen oder Krisen.

���������������
Unter der Telefonnummer +43 732 21 77 
bietet die Krisenhilfe OÖ rasche und pro-
fessionelle Hilfe und Unterstützung bei psy-
chischen Krisen - rund um die Uhr!

Die Fachkrä� e klären mit Ihnen Ihre Si-
tuation und helfen dabei, dass sich diese 
wieder stabilisiert. Bei Bedarf können die 
Mitarbeitenden rasch und unkompliziert 
weitere Hilfsangebote vermitteln.

Angebote:
• Telefonische Krisenintervention
• Persönliche Krisenintervention und –

begleitung
• Online Krisenintervention
• Hausbesuche
• Unterstützung nach traumatischen Er-

eignissen
• Unterstützung für Einsatzkrä� e

INSERATE

Wohnraum

Seite 18 | GemeindeNachrichten GemeindeNachrichten | Seite 19

ZIVILSCHUTZ-TIPP

SELBSTSCHUTZ IST DER BESTE SCHUTZ:

Rettungsgasse

Eine Rettungsgasse ist auf Österreichs 
Autobahnen, Schnellstraßen bzw. Autostra-
ßen P� icht. Sie ermöglicht den Rettungs-
krä� en rascher zum Unfallort zu kommen 
und hil� , die Verkehrssicherheit zu verbes-
sern. Fahrzeuglenkerinnen/-lenker sind 
verp� ichtet bei Stocken des Verkehrs eine 
Gasse zu bilden, um Einsatzfahrzeugen die 
Durchfahrt zu ermöglichen.

ZWEISPURIGE FAHRBAHNEN:
Fahrzeuglenkerinnen/-lenker sind ver-
p� ichtet in der Mitte eine Gasse zu bilden. 
Alle Fahrzeuge links weichen möglichst 
weit an den linken Fahrbahnrand aus. Alle 
Fahrzeuge auf der rechten Spur so weit wie 
nötig nach rechts.

DREI- ODER VIERSPURIGE 
STRASSENABSCHNITTE:
Fahrzeuglenkerinnen/-lenker sind ver-
p� ichtet, zwischen dem äußerst linken und 
dem daneben liegenden Fahrstreifen eine 
Gasse zu bilden. Alle Fahrzeuge auf der äu-
ßeren linken Fahrspur müssen nach links, 
alle anderen Fahrzeuge nach rechts.

Die Rettungsgasse funktioniert nur dann, 
wenn sich alle daran halten und den Ein-
satzkrä� en eine schnelle und sichere Zu-
fahrt zum Unfallort ermöglichen. Die Be-
hinderung von Einsatzfahrzeugen sowie 
widerrechtliches Befahren der Rettungs-
gasse sind verboten (Strafe bis zu 2.180,00 
Euro).

ESELSBRÜCKE:
Sobald die Fahrbahn mehr als zwei Spu-
ren hat, hil�  die „Rechte-Hand-Regel“: der 
Daumen steht für Fahrzeuge auf der linken 
Fahrspur, die nach links müssen. Alle an-
deren müssen nach rechts.

Weitere Infos: www.as� nag.at
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Nur gut vorbereitet starten ist das oberste 
Gebot beim Tourengehen und Freeridern 
auf unberührtem Terrain. Abseits abgesi-
cherter Pisten muss man wissen, wie man 
optimale Sicherheit erreicht und Lawinen-
gefahren aus dem Weg gehen kann.

NUR GUT VORBEREITET „AUF 
TOUR“ GEHEN:
• Man muss sich den möglichen Ge-

fahren bewusst sein. Skifahrerisches 
Können ist Voraussetzung

• Lawinenlagebericht vorher eingehend 
studieren 

• Tourengehen ist Ausdauersport, dem-
entsprechend � t muss man sein. Auf  
Kra� reserven für die Abfahrt achten

• Tour sorgfältig planen: Höhendi� e-
renz, Länge, Schwierigkeit und Wetter 
spielen eine große Rolle. Tipp: Einhei-

mische, Bergführerinnen bzw. Berg-
führer und die Bergrettung kennen 
das Gebiet genau!

• Ausrüstung: Touren-Ski, Bindung, 
Felle, funktionale Kleidung, Wetter-
schutz, Sonnenschutz – dennoch auf 
geringes Rucksackgewicht achten

• Notfallausrüstung mit Lawinen-Ver-
schütteten-Suchgerät (LVS), Lawinen-
schaufel, Lawinensonde, Erste-Hil-
fe-Ausrüstung und Biwaksack ist 
notwendig

• Geschwindigkeit der Umgebung an-
passen, um Stürze zu vermeiden – ein 
Skihelm kann vor Kopfverletzungen 
schützen

• In kleinen Gruppen gehen, um sich 
gegenseitig helfen zu können. Darauf 
achten, dass keiner in der Gruppe au-
ßer Atem kommt. Immer Personen 

über Ziel, die Route und geplante 
Rückkehr informieren!

HILFREICHE TIPPS:
• Ein Airbag-System in der Ausrüstung 

erhöht die Überlebenschance
• Mobiltelefon immer mitnehmen
• Notrufnummern: Euronotruf 112, 

Bergrettung 140
• Schutz- und Sperrgebiete respektieren

���� �������������� ����� ���� ������������
������������� ���� ����������������� ���
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SELBSTSCHUTZ IST DER BESTE SCHUTZ BEI

Skitouren
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WOHNRAUM

Private Wohnungen, Häuser, Garagen . . .
Die hier veröffentlichten Angebote beziehen sich ausschließlich auf Wohnungen/Häuser/Garagen privater Anbieter im Gemeindegebiet von 
Kremsmünster. Nähere Informationen zur jeweiligen Immobilie erhalten Sie direkt beim Anbieter unter der angegebenen Telefonnummer.
Wenn Sie ein Angebot veröffentlichen möchten, wenden Sie sich bitte an das Marktgemeindeamt Kremsmünster, Frau Lisa Ahrens, MSc, 
Tel. +43 7583 5255 224, bzw. lisa.ahrens@kremsmuenster.ooe.gv.at

Private Wohnungen 
(ohne Gewähr):

2-Raum-Wohnung mit ca. 50 m² ab 1. Jän-
ner 2024 zu vermieten (Gablonzer Straße). 
Die Wohnung befindet sich im EG und ver-
fügt über eine Wohnküche, ein Bad, ein WC, 
einen Balkon und ein eigenes Kellerabteil. 
Miete € 500,00 + € 150,00 Betriebskosten. 
Auskunft unter Tel. +43 677 637 965 49

72,45 m2 Wohnung (Hofwiese 14) ab 1. De-
zember 2023 zu vermieten. Die Wohnung be-
findet sich im 1. OG mit Vorraum, Essküche 
(möbliert), Bad (möbliert), WC, Abstellraum, 
Schlafzimmer, Wohnzimmer, Loggia, Keller-
abteil und Garage. Auskunft unter Tel. +43 
664 442 69 64

42 m² Wohnung in der Welser Straße ab 
sofort zu vermieten. Die Wohnung verfügt 
über ein Vorzimmer, eine Küche (möbliert), 
ein Schlafzimmer, ein Wohnzimmer, ein Bad 
und ein WC. Auskunft unter Tel.  +43 676 
814 284 505 

117 m² helle Dachgeschoss-Wohnung in der 
Fischer-Colbrie-Straße ab November 2023 zu 
vermieten. Die Wohnung verfügt über einen 
großen Wohn-Essbereich mit offener Küche 
und Kamin, ein Schlafzimmer, ein Kinder-
zimmer (bzw. Büro), ein großes Badezimmer 
mit Dusche und Badewanne, ein extra WC 
und 2 PKW-Parkplätze. Der Garten kann auf 
Wunsch mitbenutzt werden. Miete € 950,00 
+ Betriebskosten ca. € 350,00. Auskunft unter 
Tel. +43 660 837 77 18

70 m² Wohnung in Guntendorf 14 (Nähe 
Baum mitten in der Welt) zu vermieten. Die 
Wohnung verfügt über ein Schlafzimmer, ein 
Wohnzimmer, einen Vorraum, ein eigenes 
Stiegenhaus, eine Küche (möbliert) und ein 
Bad (möbliert). Ein Parkplatz ist ebenfalls 
vorhanden, die Garage ist optional nutzbar. 
Die Gartenbenützung ist möglich. Miete € 
680,00 (inkl. Kanal- und Wassergebühren, 
Heizkosten). Auskunft unter Tel.  +43 650 
620 30 40

77 m² Wohnung im Zentrum von Krems-
münster (Mitterweg 13) ab sofort zu vermie-
ten. Die Wohnung befindet sich im 3. OG 
(ohne Lift) und verfügt über einen Vorraum, 
ein Wohnzimmer, eine Küche mit Essbereich, 
ein Kinderzimmer, ein Schlafzimmer, ein 
Badezimmer mit Badewanne, ein WC, einen 
kleinen Abstellraum sowie einen Balkon. 
Ein Kellerabstellraum und eine allgemeine 
Waschküche sowie ein KFZ-Parkplatz sind 
ebenfalls verfügbar. Keine Haustiere erlaubt! 
Miete € 540,00, Betriebskosten € 361,00, Kau-
tion € 1.700,00. Auskunft unter Tel.  +43 677 
623 570 30

70 m² Dachgeschoßwohnung ab sofort zu 
vermieten (Gablonzer Straße 64). Die Woh-
nung verfügt über einen Wohn-Essbereich, 
ein Schlafzimmer, ein zusätzliches kleines 
Zimmer, ein Bad inkl. WC, einen kleinen Ab-
stellraum und 2 Parkplätze. Miete € 750,00 
inkl. Heiz- und Betriebskosten. Keine Haus-
tiere erlaubt. Auskunft unter Tel. +43 664 179 
07 05

86 m² Wohnung (Sandberg 26) mit Garten-
nutzung zu vermieten. Die Wohnung befin-
det sich im Obergeschoß und besteht aus 
Diele, Wohnen/Essen/Kochen, Schlafzim-
mer, Zimmer 1, Zimmer 2, Bad, WC, Ab-
stellraum, Kellerraum, 13 m² Balkon, zwei 
KFZ-Abstellplätze. Miete inkl. Ust. € 760,00; 
exkl. BK + Heizkosten. Einrichtung kann ab-
gelöst werden. Auskunft unter Tel. +43 7227 
200 53 40 oder +43 676 338 82 38. E-Mail: 
info@neuwog.at 

90 m² Wohnung (Sandberg 75) zu vermieten. 
Vorraum, Abstellraum, Küche inkl. neuwer-
tiger DAN Küche, Wohnzimmer, 1 Schlaf-
zimmer, Bad mit WC. 2 Parkplätze, Kel-
lerabteil und Gartenfläche inkl. Miete inkl. 
Betriebs- und Heizkosten € 750,00; Kaution 
€ 1.500,00. Auskunft unter Tel. +43 664 767 
81 75

Private Häuser (ohne Gewähr):

150 m² Bungalow mit Doppelgarage (72 m² 
+ 4 Stellplätze) in der Sipbachzeller Straße 
19 ab sofort zu vermieten. Der Bungalow 
verfügt über 4 Schlafzimmer, einen Garten 
und Glasfaser-Internet. Miete kalt € 1.700,00. 
Auskunft unter Tel. +43 699 105 811 52

Garagen (ohne Gewähr):

Mehrere neue PKW-Garagen in der Fi-
scher-Colbrie-Straße zu vermieten. Zufahrt 
über die Bahnhofstraße neben Firma Bruck-
müller. Beleuchtung erfolgt über Fotovoltaik-
anlage. Auskunft unter Tel. +43 664 337 11 44 

Geschäftslokale (ohne Gewähr):

Büro / Geschäftslokal ab 01.01.2024 mit ge-
samt 65,50 m² (2 Räume) in der Hauptstraße 
zu vermieten. Details und nähere Auskunft 
unter Tel.  +43 664 463 45 08

Geschäftslokal mit schönem Gewölberaum 
in Zentrumsnähe zu vermieten. 2 Räume mit 
gesamt 71 m². Auskunft Tel.  +43 7583 840 
613

FREIE GENOSSENSCHAFTSWOHNUNGEN 
(Neubau/aktuelle Projekte):

Wohnungsgenossenschaft Baureform Wohnstätte – Aspergmairstraße 44 / 46 / 49
In dem Projekt der Wohnungsgenossenschaft Baureform Wohnstätte wird in der Asperg-
mairstraße in Kremsmünster eine Wohnanlage mit 39 geförderten Mietwohnungen – auf 
drei Häuser aufgeteilt - errichtet. Diese Wohnungen sind bereits bezugsfertig. Weiterführen-
de Informationen finden Sie unter www.kremsmuenster.at sowie www.brw.at.
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ANGEBOT BEI GESUNDHEITLICHER EINSCHRÄNKUNG

Arbeitsassistenz der Miteinander GmbH
Die Arbeitsassistenz der Miteinander GmbH 
unterstützt Menschen mit gesundheitlichen 
Einschränkungen kostenlos bei der Suche 
nach einem passenden Arbeitsplatz oder bei 
Schwierigkeiten am bestehenden Arbeitsplatz. 
Bei Bedarf beratet und begleitet die Miteinan-
der GmbH auch in sozialen und persönlichen 
Angelegenheiten. In persönlichen Gesprächen 
werden Perspektiven, Lösungen, Strategien 
erarbeitet und es wird die berufliche (Neu-)
Orientierung unterstützt.

Es werden Informationen über Förderungen, 
Beihilfen, arbeitsrechtliche Rahmenbedingun-
gen angeboten und in formalen Belangen, zB. 
beim Stellen sämtlicher Anträge geholfen. Zu-
dem umfasst das Angebot Entlastungsgesprä-
che und psychosoziale Beratung, Vernetzung 
mit anderen Beratungsstellen und Organisa-
tionen, etc.

Wer kann zur Miteinander GmbH 
kommen?
Menschen mit Beeinträchtigungen/Erkran-
kungen können nach Beendigung der Schul-
pflicht von der Arbeitsassistenz unterstützt 
werden, beispielsweise:
• Wiedereinsteiger und -einsteigerinnen nach 

längeren Krankenständen
• Menschen mit Erkrankungen des Bewe-

gungsapparates (Bandscheibenleiden, Ar-
throsen, Rheuma, Hüft- und Knieleiden …)

• nach einem Unfall mit Folgeschäden (Ver-
brennungen, Schädel-Hirn-Trauma, Verlust 
von Gliedmaßen, Lähmungen …)

• Menschen mit einer Geburtsbehinderung

• Menschen mit Erkrankungen des vegeta-
tiven Nervensystems (Epilepsie, Multiple 
Sklerose …)

• oder bei chronischen Erkrankungen (Di-
abetes, Asthma, Allergien, Morbus Crohn, 
Herzprobleme …)

• Menschen mit Lernschwierigkeiten oder 
Entwicklungsverzögerungen

Wer finanziert das alles?
Die Arbeitsassistenz wird vom Sozialministe-
riumservice, Landesstelle OÖ aus Mitteln des 
Ausgleichstaxfonds finanziert (NEBA). Ziel 
der Dienstleistungen ist es, Menschen mit 
Beeinträchtigungen/Erkrankungen bei der 
beruflichen Integration und Unternehmen 
beim Thema „Arbeit und Behinderung“ zu 
unterstützen.
Dieses Angebot ist kostenlos, freiwillig, ver-
traulich und kann zwischen 6 Monaten und 
1 Jahr in Anspruch genommen werden. Lei-
der kontaktieren Betroffene oftmals „zu spät“ 
die Miteinander GmbH, weil sie das Angebot 
nicht kannten. Dies hat viele nachteilige Fol-
gen für sie, wie den Verlust des Arbeitsplatzes, 
bis hin zu Einkommenseinbußen aufgrund 
von Stundenreduktionen, über Wegfall des 
gewohnten Einkommens, u.v.m.

Kontakt: Miteinander GmbH, Kaltenbruner-
straße 45, 4810 Gmunden, +43 699 17 78 20 
74, www.miteinander.com 

SOZIALES

Das Team von Essen auf Rädern sucht 
Verstärkung
Tagtäglich können durch die Aktion „Es-
sen auf Rädern“ bis zu 50 Kremsmüns-
terer Bürger und Bürgerinnen mit einer 
warmen Mahlzeit versorgt werden. Das 
alles geschieht durch ein sehr engagiertes 
und motiviertes Team aus ehrenamtlichen 
Mitarbeitenden, welche den Beziehern und 

Bezieherinnen jeden Tag das von ihnen be-
stellte Essen nach Hause bringen. Die Spei-
sen werden frisch von der Küche des Be-
zirksalten- und Pflegeheims Kremsmünster 
zubereitet und im Anschluss daran an die 
jeweiligen Personen geliefert.
Sie möchten sich aktiv beteiligen und das 

Team von Essen auf Rädern als Fahrer oder 
Fahrerin ehrenamtlich unterstützen? Frau 
Klausriegler Karin, die Hauptorganisatorin 
von „Essen auf Rädern“ freut sich über Ih-
ren Anruf (+43 699 114 757 25)!

„Der Weg in den Beruf”neba.at/arbeitsassistenz

Menschen mit Behinderungen oder gesund-
heitlichen Problemen (Wirbelsäule, Herz-Krei-
slauf-Erkrankungen, Diabetes, Rheuma, 
chron. Erkrankungen) haben es oft schwer-
er, auf dem Arbeitsmarkt Fuß zu fassen.  

Betroffene fühlen sich in dieser schwierigen 
Situation oft auch allein gelassen und suchen 
Möglichkeiten und Lösungen.

Im Rahmen der vom Sozialministeriumservice 
finanzierten NEBA-Dienstleistung Arbeitsassis-
tenz, unterstützt Sie die Miteinander GmbH in 
Ihrem Bezirk kostenlos und anonym bei der Job-
suche oder bei Problemen am Arbeitsplatz.

Miteinander GmbH - Arbeitsassistenz
Rathausplatz 2, A-4560 Kirchdorf

Tel.: 0699 / 13 78 20 79
Mail: aass@miteinander.com
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VOLKSSCHULE KIRCHBERG

Ganz schön was los in der 
Volksschule Kirchberg
Seit Schulbeginn tut sich wieder eine Menge 
oben am Berg. Ein Projekt jagt das andere, 
und die Kinder sind mit Freude und Begeis-
terung dabei. Das engagierte Kollegium rund 
um die neue Leiterin Susi Windischbauer 
zieht alle Register, um den Unterricht erfri-
schend, anregend und spannend zu gestalten.

Die erste Sitzung des Kirchberger Kinderpar-
laments im neuen Schuljahr hat bereits am 24. 
Oktober stattgefunden. Bei dieser Zusammen-
kunft der acht gewählten Klassenvertreter und 

-vertreterinnen ist eine Vielzahl an Themen 
besprochen worden. Für einige Probleme ha-
ben sich schon im Laufe der Sitzung Lösungen 
finden lassen. So zum Beispiel für die dro-
hende Demontage des Basketballkorbes oder 
Unausgewogenheiten bei der Wagerlnutzung 
während der Pausen. Für andere „Baustellen“ 
wird noch nach tatkräftiger Unterstützung 
gesucht – wie etwa für die Sanierung der 
Kletterwand. Experten und Expertinnen und 
freiwillige Helfende sind herzlich willkommen 
und eingeladen, sich in der Direktion zu mel-
den.

Groß war die Aufregung, als am 8. November 
um 10 Uhr plötzlich das ganze Schulhaus ver-
raucht war, der Alarm losging und die Feuer-
wehr mit Blaulicht vor der Schule stand. Zum 
Glück nur eine Übung! Ein herzliches Danke-
schön an dieser Stelle der Freiwilligen Feuer-
wehr Irndorf, die alle Schülerinnen, Schüler 

und Lehrerinnen sicher aus dem Gebäude 
brachte und darüber hinaus beeindrucken-
de Fotos schoss. Das unvergessliche Erlebnis 
wurde in der Schule gleich genützt, um mit 
den Kindern ausführlich über Brandverhü-
tung, Erste-Hilfe-Maßnahmen und die wich-
tigsten Notrufnummern zu sprechen.

Über die Feuerwehr hinaus ist die kleine 
Schule am Berg auch anderen ehrenamtlich 
Engagierten zu Dank verpflichtet, die den 
Unterricht bereichern: Wie TuS Obmann Ger-
hard Steinkogler mit Turnstunden, Christian 
Schuster mit einem Volkstanz-Workshop oder 
Sigrid Mitterbauer mit inspirierenden Sing-
einheiten im Rahmen des Projekts „Stimmig“. 

Ein herzliches DANKESCHÖN auch für die 
Exkursionen zur Bäckerei Eglseer oder die 
großartigen Angebote der Caritas zu „Vielfalt 
als Chance“.

Gespannt blicken wir auf die nächsten Wo-
chen: Mit den Talentförderstunden zu Di-
gitalem und zur Friedensstifter-Ausbildung 
kommt wieder etwas Spannendes auf die VS 
Kirchberg zu, worüber dann in der kommen-
den Gemeindezeitung berichtet wird.

SAVE THE DATE: Am 28. Juni 2024 
um 14 Uhr feiert die Volksschule 
Kirchberg ihr 250-jähriges Bestehen.

MIT FRISCHEM WIND INS NEUE JAHR

Elternverein Kremsmünster
Am 3. November 2023 fand die Generalver-
sammlung des Elternvereins Kremsmünster 
statt. Ein entscheidender Punkt auf der Ta-
gesordnung war die erfolgreiche Neuwahl 
des Vorstands, der nun mit neuen und be-
kannten Gesichtern besetzt ist. Diese Mi-
schung aus Erfahrung und frischem Wind 
wird sicherlich dazu beitragen, tolle Projek-
te und neue Ideen im Jahr 2024 umzusetzen.

Ein großes Dankeschön an Julia Oberndor-
fer und Thomas Bachmayr für die Über-

nahme des Ehrenamtes. Ein weiterer Höhe-
punkt war der Stand des Elternvereins am 
Weihnachtsmarkt. Hier konnten warme 
Suppen, frische Waffeln, Muffins und das 
bereits traditionelle Lebkuchenverzieren 
zahlreiche Besucher und Besucherinnen 
in vorweihnachtliche Stimmung verset- 
zen.

Die Einnahmen fließen direkt in die Projek-
te des Elternvereins, die nächstes Jahr vor-
gestellt werden. Ein großes Danke an Alle.

Das Kirchberger Kinderparlament tagte am 24. Oktober zum ersten Mal in diesem Schuljahr.

Das Team des Elternvereins beim Weihnachts-
markt 2023
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1 MO Neujahr 1 DO 1 FR 1 MO 1 MI Staatsfeiertag 1 SA
2 DI 2 FR 2 SA 2 DI B2 2 DO RM G1 P G1 K 2 SO
3 MI Restmüll G4 R14 3 SA 3 SO 3 MI Restmüll G1 K 3 FR Papier G2 3 MO
4 DO 4 SO 4 MO 4 DO Papier G3 4 SA 4 DI B1
5 FR 5 MO 5 DI 5 FR Papier G4 5 SO 5 MI Restmüll G2 R14

6 SA Hl. Drei Könige 6 DI 6 MI Restmüll G1 K 6 SA 6 MO 6 DO
7 SO 7 MI Restmüll G1 K 7 DO 7 SO 7 DI 7 FR
8 MO 8 DO Papier G1 8 FR 8 MO 8 MI Restmüll G2 R14 8 SA
9 DI 9 FR Papier G2 9 SA 9 DI 9 DO 9 SO

10 MI Restmüll G1 K 10 SA 10 SO 10 MI Restmüll G2 R14 10 FR 10 MO
11 DO Papier G3 11 SO 11 MO 11 DO 11 SA 11 DI
12 FR Papier G4 12 MO 12 DI B1 12 FR 12 SO 12 MI Restmüll G3 K
13 SA 13 DI 13 MI Restmüll G2 R14 13 SA 13 MO 13 DO Papier G1
14 SO 14 MI Restmüll G2 R14 14 DO 14 SO 14 DI 14 FR Papier G2
15 MO 15 DO 15 FR 15 MO 15 MI Restmüll G3 K 15 SA
16 DI 16 FR 16 SA 16 DI 16 DO Papier G3 16 SO
17 MI Restmüll G2 R14 17 SA 17 SO 17 MI Restmüll G3 K 17 FR Papier G4 17 MO
18 DO 18 SO 18 MO 18 DO 18 SA 18 DI
19 FR 19 MO 19 DI 19 FR 19 SO Pfingstsonntag 19 MI Restmüll G4 R14

20 SA 20 DI 20 MI Restmüll G3 K 20 SA 20 MO Pfingstmontag 20 DO
21 SO 21 MI Restmüll G3 K 21 DO Papier G1 21 SO 21 DI B2 21 FR
22 MO 22 DO Papier G3 22 FR Papier G2 22 MO 22 MI Restmüll G4 R14 22 SA
23 DI 23 FR Papier G4 23 SA 23 DI B1 23 DO 23 SO
24 MI Restmüll G3 K 24 SA 24 SO 24 MI Restmüll G4 R14 24 FR 24 MO
25 DO 25 SO 25 MO 25 DO 25 SA 25 DI
26 FR 26 MO 26 DI 26 FR 26 SO 26 MI Restmüll G1 K
27 SA 27 DI 27 MI Restmüll G4 R14 27 SA 27 MO 27 DO Papier G3
28 SO 28 MI Restmüll G4 R14 28 DO 28 SO 28 DI 28 FR Papier G4
29 MO 29 DO 29 FR 29 MO 29 MI Restmüll G1 K 29 SA
30 DI B1 30 SA 30 DI 30 DO Fronleichnam 30 SO
31 MI Restmüll G4 R14 31 SO 31 FR

1 MO 1 DO 1 SO 1 DI 1 FR Allerheiligen 1 SO
2 DI 2 FR 2 MO 2 MI Restmüll G3 K 2 SA Papier G4 2 MO
3 MI Restmüll G2 R14 3 SA 3 DI 3 DO 3 SO 3 DI
4 DO 4 SO 4 MI Restmüll G3 K 4 FR 4 MO 4 MI Restmüll G4 R14

5 FR 5 MO 5 DO Papier G1 5 SA 5 DI 5 DO
6 SA 6 DI 6 FR Papier G2 6 SO 6 MI Restmüll G4 R14 6 FR
7 SO 7 MI Restmüll G3 K 7 SA 7 MO 7 DO 7 SA
8 MO 8 DO Papier G3 8 SO 8 DI 8 FR 8 SO Maria Empfängnis

9 DI 9 FR Papier G4 9 MO 9 MI Restmüll G4 R14 9 SA 9 MO
10 MI Restmüll G3 K 10 SA 10 DI 10 DO 10 SO 10 DI
11 DO 11 SO 11 MI Restmüll G4 R14 11 FR 11 MO 11 MI Restmüll G1 K
12 FR 12 MO 12 DO 12 SA 12 DI 12 DO Papier G3
13 SA 13 DI 13 FR 13 SO 13 MI Restmüll G1 K 13 FR Papier G4
14 SO 14 MI Restmüll G4 R14 14 SA 14 MO 14 DO 14 SA
15 MO 15 DO Maria Himmelf. 15 SO 15 DI 15 FR 15 SO
16 DI B1 16 FR 16 MO 16 MI Restmüll G1 K 16 SA 16 MO
17 MI Restmüll G4 R14 17 SA 17 DI 17 DO Papier G1 17 SO 17 DI
18 DO 18 SO 18 MI Restmüll G1 K 18 FR Papier G2 18 MO 18 MI Restmüll G2 R14

19 FR 19 MO 19 DO Papier G3 19 SA 19 DI 19 DO
20 SA 20 DI 20 FR Papier G4 20 SO 20 MI Restmüll G2 R14 20 FR
21 SO 21 MI Restmüll G1 K 21 SA 21 MO 21 DO 21 SA
22 MO 22 DO 22 SO 22 DI 22 FR 22 SO
23 DI 23 FR 23 MO 23 MI Restmüll G2 R14 23 SA 23 MO
24 MI Restmüll G1 K 24 SA 24 DI 24 DO 24 SO 24 DI Heiligabend
25 DO Papier G1 25 SO 25 MI Restmüll G2 R14 25 FR 25 MO 25 MI Christtag
26 FR Papier G2 26 MO 26 DO 26 SA Nationalfeiertag 26 DI 26 DO Stefanitag
27 SA 27 DI B1 27 FR 27 SO 27 MI Restmüll G3 K 27 FR Restmüll G3 K
28 SO 28 MI Restmüll G2 R14 28 SA 28 MO 28 DO Papier G1 28 SA
29 MO 29 DO 29 SO 29 DI 29 FR Papier G2 29 SO
30 DI 30 FR 30 MO 30 MI Restmüll G3 K 30 SA 30 MO
31 MI Restmüll G2 R14 31 SA 31 DO Papier G3 31 DI

Restmüll G1 Bio-Eimer  B1 Altpapier G1 - G4
Restmüll G2 Restmüll G4 Bio-Eimer  B2 - beschriebene Gebiete

Gelber Sack K

B1

B1

B1

B1

B1

B1

B2

B1

B2

B2

B2

B2

B2

B1

B1

B1

DezemberOktoberSeptember

B2

B2

B2

B2

B2

B2

B2

B2

B1

B1

Die Bioeimerabholung erfolgt in den Monaten April bis September an zwei Tagen. Die Bereiche der Zwischenwoche (B2 - hellgrün) werden in dieser Zeit 
bereits am Montag abgeholt. In den Wintermonaten, bei der zweiwöchigen Abfuhr, wird der Montag als Abholtag belassen.
Müllinfoservice: Anmeldung unter www.kremsmuenster.at - Gemeinde.Service - Meine Seite

Restmüll G3

Geschäftsstraßen 
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GEMEINDEAltpapier G1 Altpapier G2 
Am Römerweg Regau 22-24 Brucknerstraße Schubertweg
An der Welserbahn Schönau Dr.-Watzenböck-Gasse Spitalgasse
Burgfried Schulstraße Fasangarten Strasserbauerberg
Carlonestraße Sipbachzeller Straße Franz-Hönig-Straße
Fuxjägerstraße Sonntagberg Gablonzerstraße
Grub 1,2,4,5,6 Staudenholz Glasgasse
Grubmairweg Stift Greinerstraße
Gunterweg Stifterstraße Hauptstraße
Handel-Mazzetti-Weg Subiacostraße Helmberg
Hausleitnerweg Templmannweg Hofwiese
Herrengasse Tötenhengst Josef-Assam-Straße
Kirchberg Ursprung Josef-Roithmayr-Straße
Kirchenweg Wilhelmshöhe 2-12 Kreuzberg
Lange Stiege Windfeld Landwid
Lärchenwaldstraße Wolfgangstein 3,15,18,25,34 Linzer Straße Nr. 1-14,16+18
Lina-Weitlaner-Weg Wolmersgraben Marktplatz
Linzer Str. 15,17,19 bis Ende Ziegelholz Mitterweg
Mairdorf 1,2,3,19,20,21,29 Ziegelmairweg Papiermühlstraße
Messerschmiedweg Pasterwizweg
Mühlberg Rathausplatz
Prandtauerstraße Richard-Rankl-Straße

Restmüll Gebiet 4 (G4)
Altpapier G3
Albert-Bruckmayr-Straße Josef-Runkl-Weg Aspergmairstraße
Am Stiftbahnhof Keplerstraße Dehenwang
Au Kremseggerstraße Dirnberg - alle außer G3
Auweg Krift 3,7,8,29,31,32,37-44,46-49 Egendorf
Bad Haller Straße Margelikweg Grub - alle außer G1
Bahnhofstraße Neuhofstraße Guntendorf - alle außer G3
Breite Steine Rettenpacherweg Hehenberg
Dirnberg 1-9,25-29 Rotstraße Heiligenkreuz 
Fischer-Colbrie-Straße Rottenmairstraße Krift - alle außer G3
Föhrenleiten Rudolf-Hundsdorfer-Straße Mairdorf - alle außer G1
Franz-Lutzky-Straße Sandberg Pochendorf 
Gewerbestraße (Pochendorf) Schloss Kremsegg Regau - alle außer G1
Gosenhuberstraße Schürzendorf 1,4,5 Rosenpointstraße
Grüntalerstraße Seilerplatz Schürzendorf - alle außer G3
Guntendorf 14,15,16,18,19,58 Sepp-Pickl-Weg Wolfgangstein - alle außer G1
Gustermairberg Therese-Kinsky-Weg
In der Scheiben Welser Straße 
Josef-Lederhilger-Straße Wilhelmshöhe 14 und 18

Bio-Eimer (B1) - von April bis September wöchentlich - von Oktober bis März 14-tägig abwechselnd mit Bereich B2 (Zwischenwoche)

Bio-Eimer (B2) - Oktober bis März Entsorgung 14tägig am Montag, April bis September wöchentlich am Montag f. Bereiche:

Mülltonnen (Restmüll) Diese Behälter müssen am Abfuhrtag bereits ab 6:00 Uhr bereitgestellt werden.
Rote Tonnen (Altpapier) Diese Behälter müssen am Abfuhrtag bereits ab 6:00 Uhr bereitgestellt werden.

wird die Bereitstellung der Behälter um 6:00 Uhr erbeten!
Gelbe Säcke Dürfen frühestens am Vortag ab 18:00 Uhr ins Freie bzw. vors Haus gestellt bzw. müssen

am Abfuhrtag um 6:00 Uhr bereitgestellt werden. Beginn der Entsorgung!
ACHTUNG: Es werden nur die ausgegebenen gelben Säcke mitgenommen !!!

Altstoff-Sammelzentrum

Öffnungszeiten: Di., Mi. u. Fr. jeweils von 8:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr, Sa. von 8:00 bis 11:00 Uhr

Restmüll R14    (Entsorgung 14-tägig/ roter Aufkleber)

Bad Haller Straße 25 - Telefon 0505 409 4550

Aspergmairstraße, B 122 (bis Pochendorf, Heiligenkreuz), Bad Haller Straße, Dehenwang, Dirnberg, Egendorf, Föhrenleiten, 
Gablonzer Straße, Gewerbestraße, Glasgasse, Gosenhuberstraße, Grüntalerstraße, Gustermairberg, Güterweg Hitzartner, Helmberg, 
Hofwiese, In der Scheiben, Josef-Runkel-Weg, Kollendorf, Kremsegger Straße 50 – 64, Kreuzberg, Krift, Landwid, Papiermühlstraße, 
Richard-Rankl-Straße, Rotstraße, Rottenmairstraße, Sandberg, Schloss Kremsegg, Sepp-Pickl-Weg, Strasserbauerberg, 
Therese-Kinsky-Weg

Wir empfehlen, vor der Abgabe von Sperrmüll direkt im Altstoffsammelzentrum telefonisch nachzufragen, welche Menge noch angenommen 
werden kann (abhängig von der Anzahl der Lagerbehälter). Große Mengen Sperrmüll (ab der Größenordung eines Traktoranhängers) 
müssen in das Abfallwirtschaftszentrum Inzersdorf, Haselböckau 72 - Tel. (07582) 811 37 -  gebracht werden.

Restmüll Gebiet 2 (G2)Restmüll Gebiet 1 (G1)

Gelber Sack einschließlich Feyregg, Haid, Hehenberg, Oberrohr

Altpapier G4 einschließl. Feyregg, Haid, Hehenberg, Oberrohr
Restmüll Gebiet 3 (G3)

Restmüllentsorgung über Bad Hall für: Feyregg, Haid

1 MO Neujahr 1 DO 1 FR 1 MO 1 MI Staatsfeiertag 1 SA
2 DI 2 FR 2 SA 2 DI B2 2 DO RM G1 P G1 K 2 SO
3 MI Restmüll G4 R14 3 SA 3 SO 3 MI Restmüll G1 K 3 FR Papier G2 3 MO
4 DO 4 SO 4 MO 4 DO Papier G3 4 SA 4 DI B1
5 FR 5 MO 5 DI 5 FR Papier G4 5 SO 5 MI Restmüll G2 R14

6 SA Hl. Drei Könige 6 DI 6 MI Restmüll G1 K 6 SA 6 MO 6 DO
7 SO 7 MI Restmüll G1 K 7 DO 7 SO 7 DI 7 FR
8 MO 8 DO Papier G1 8 FR 8 MO 8 MI Restmüll G2 R14 8 SA
9 DI 9 FR Papier G2 9 SA 9 DI 9 DO 9 SO

10 MI Restmüll G1 K 10 SA 10 SO 10 MI Restmüll G2 R14 10 FR 10 MO
11 DO Papier G3 11 SO 11 MO 11 DO 11 SA 11 DI
12 FR Papier G4 12 MO 12 DI B1 12 FR 12 SO 12 MI Restmüll G3 K
13 SA 13 DI 13 MI Restmüll G2 R14 13 SA 13 MO 13 DO Papier G1
14 SO 14 MI Restmüll G2 R14 14 DO 14 SO 14 DI 14 FR Papier G2
15 MO 15 DO 15 FR 15 MO 15 MI Restmüll G3 K 15 SA
16 DI 16 FR 16 SA 16 DI 16 DO Papier G3 16 SO
17 MI Restmüll G2 R14 17 SA 17 SO 17 MI Restmüll G3 K 17 FR Papier G4 17 MO
18 DO 18 SO 18 MO 18 DO 18 SA 18 DI
19 FR 19 MO 19 DI 19 FR 19 SO Pfingstsonntag 19 MI Restmüll G4 R14

20 SA 20 DI 20 MI Restmüll G3 K 20 SA 20 MO Pfingstmontag 20 DO
21 SO 21 MI Restmüll G3 K 21 DO Papier G1 21 SO 21 DI B2 21 FR
22 MO 22 DO Papier G3 22 FR Papier G2 22 MO 22 MI Restmüll G4 R14 22 SA
23 DI 23 FR Papier G4 23 SA 23 DI B1 23 DO 23 SO
24 MI Restmüll G3 K 24 SA 24 SO 24 MI Restmüll G4 R14 24 FR 24 MO
25 DO 25 SO 25 MO 25 DO 25 SA 25 DI
26 FR 26 MO 26 DI 26 FR 26 SO 26 MI Restmüll G1 K
27 SA 27 DI 27 MI Restmüll G4 R14 27 SA 27 MO 27 DO Papier G3
28 SO 28 MI Restmüll G4 R14 28 DO 28 SO 28 DI 28 FR Papier G4
29 MO 29 DO 29 FR 29 MO 29 MI Restmüll G1 K 29 SA
30 DI B1 30 SA 30 DI 30 DO Fronleichnam 30 SO
31 MI Restmüll G4 R14 31 SO 31 FR

1 MO 1 DO 1 SO 1 DI 1 FR Allerheiligen 1 SO
2 DI 2 FR 2 MO 2 MI Restmüll G3 K 2 SA Papier G4 2 MO
3 MI Restmüll G2 R14 3 SA 3 DI 3 DO 3 SO 3 DI
4 DO 4 SO 4 MI Restmüll G3 K 4 FR 4 MO 4 MI Restmüll G4 R14

5 FR 5 MO 5 DO Papier G1 5 SA 5 DI 5 DO
6 SA 6 DI 6 FR Papier G2 6 SO 6 MI Restmüll G4 R14 6 FR
7 SO 7 MI Restmüll G3 K 7 SA 7 MO 7 DO 7 SA
8 MO 8 DO Papier G3 8 SO 8 DI 8 FR 8 SO Maria Empfängnis

9 DI 9 FR Papier G4 9 MO 9 MI Restmüll G4 R14 9 SA 9 MO
10 MI Restmüll G3 K 10 SA 10 DI 10 DO 10 SO 10 DI
11 DO 11 SO 11 MI Restmüll G4 R14 11 FR 11 MO 11 MI Restmüll G1 K
12 FR 12 MO 12 DO 12 SA 12 DI 12 DO Papier G3
13 SA 13 DI 13 FR 13 SO 13 MI Restmüll G1 K 13 FR Papier G4
14 SO 14 MI Restmüll G4 R14 14 SA 14 MO 14 DO 14 SA
15 MO 15 DO Maria Himmelf. 15 SO 15 DI 15 FR 15 SO
16 DI B1 16 FR 16 MO 16 MI Restmüll G1 K 16 SA 16 MO
17 MI Restmüll G4 R14 17 SA 17 DI 17 DO Papier G1 17 SO 17 DI
18 DO 18 SO 18 MI Restmüll G1 K 18 FR Papier G2 18 MO 18 MI Restmüll G2 R14

19 FR 19 MO 19 DO Papier G3 19 SA 19 DI 19 DO
20 SA 20 DI 20 FR Papier G4 20 SO 20 MI Restmüll G2 R14 20 FR
21 SO 21 MI Restmüll G1 K 21 SA 21 MO 21 DO 21 SA
22 MO 22 DO 22 SO 22 DI 22 FR 22 SO
23 DI 23 FR 23 MO 23 MI Restmüll G2 R14 23 SA 23 MO
24 MI Restmüll G1 K 24 SA 24 DI 24 DO 24 SO 24 DI Heiligabend
25 DO Papier G1 25 SO 25 MI Restmüll G2 R14 25 FR 25 MO 25 MI Christtag
26 FR Papier G2 26 MO 26 DO 26 SA Nationalfeiertag 26 DI 26 DO Stefanitag
27 SA 27 DI B1 27 FR 27 SO 27 MI Restmüll G3 K 27 FR Restmüll G3 K
28 SO 28 MI Restmüll G2 R14 28 SA 28 MO 28 DO Papier G1 28 SA
29 MO 29 DO 29 SO 29 DI 29 FR Papier G2 29 SO
30 DI 30 FR 30 MO 30 MI Restmüll G3 K 30 SA 30 MO
31 MI Restmüll G2 R14 31 SA 31 DO Papier G3 31 DI

Restmüll G1 Bio-Eimer  B1 Altpapier G1 - G4
Restmüll G2 Restmüll G4 Bio-Eimer  B2 - beschriebene Gebiete
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Die Bioeimerabholung erfolgt in den Monaten April bis September an zwei Tagen. Die Bereiche der Zwischenwoche (B2 - hellgrün) werden in dieser Zeit 
bereits am Montag abgeholt. In den Wintermonaten, bei der zweiwöchigen Abfuhr, wird der Montag als Abholtag belassen.
Müllinfoservice: Anmeldung unter www.kremsmuenster.at - Gemeinde.Service - Meine Seite
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Alljährlich vergeben die Naturfreunde OÖ 
sowie die Naturfreundejugend Österreich je 
einen Umweltschutzpreis. Die Kinder- und 

Jugendgruppe der Naturfreunde Kremsmüns-
ter nahm mit ihrem Projekt „Natur- und Ar-
tenschutzzentrum“ an den Bewerben teil und 

konnte neben dem Bundessieg noch Platz 3 in 
Oberösterreich erreichen.
Bei diesem Projekt wird der Aufbau eines Na-
tur- und Artenschutzzentrums, das von enga-
gierten Tier- und Naturschützern und -schüt-
zerinnen geführt wird, tatkräftig unterstützt 
und so schon den Jüngsten vermittelt, wie man 
mit kleinen Aktionen den Tieren und der Na-
tur helfen kann. Bereits seit März 2023 standen 
immer wieder Besuche im Zentrum am Pro-
gramm, bei denen Benjeshecken geschichtet, 
Beerensträucher gepflanzt, ein Sandarium für 
Wildbienen und Insekten sowie eine Auswilde-
rungsvoliere für Eichhörnchen errichtet wur-
den. In der Station werden mit Genehmigung 
des Landes OÖ nach dem Naturschutzgesetz 
verletzte Wildtiere gesund gepflegt, um sie wie-
der in die Freiheit entlassen zu können. 
Über tatkräftige Unterstützung freuen sich 
die Betreiber und Betreiberinnen sowie die 
Naturfreunde Kinder- und Jugendgruppe 
sehr. Weitere Informationen auf Instagram 
unter naturfreunde_kiju_4550 oder auf Fa-
cebook unter Naturfreunde Kremsmünster/
KiJu-Gruppe

Das Heizen mit Holz hat eine lange Tradition, 
daher sollte man sein Wissen, wie heimisches 
Holz energiereich und schadstoffarm genutzt 
werden kann, gelegentlich auffrischen. Un-
sachgemäßes Heizen und die Verwendung 
von falschem Heizmaterial schädigt nicht nur 
den Ofen und Kamin, sondern verursacht 
auch Feinstaubemissionen und bei Verbren-
nung von Plastikabfällen sogar gefährliche 
Dioxine. 

Richtiges Heizen kurz erklärt:
1.  Verwendung einer typengeprüften für Ös-

terreich zugelassenen Feuerstätte
2.  Geeignetes Brennmaterial verwenden und 

möglichst von oben anzünden
3.  Der Außentemperatur entsprechend einhei-

zen, d.h. nicht zu viel Brennstoff verwenden
4.  Jährliche Wartung und Reinigung der Feu-

erstätte und Rauchgaszüge

Erlaubte Brennstoffe für Holzfeuerungs-
anlagen (laut Oö. Heizungsanlagen- und 
Brennstoffverordnung) sind:
• Stückholz: Der Brennstoff muss naturbe-

lassen und unbehandelt sowie lufttrocken 
(Wassergehalt max. 20%) sein.

• Holzhackgut oder Holz- und Rindenpellets: 
Der Brennstoff muss ausschließlich aus na-
turbelassenem, unbehandeltem Holz herge-
stellt sein.

Nicht zum Heizen geeignet sind:
Altpapier, Kartons, Einwegkisten, behandeltes 
Holz (imprägniert oder lackiert), Spanplatten 
oder Holzreste von Baustellen oder Tisch-
lereien, Verpackungsmaterial, Plastik und 
Haushaltsabfälle 

Mehr Informationen über richtiges Heizen 
finden Sie unter www.richtigheizen.at.

BUNDESSIEG

Zwei Umweltschutzpreise für 
 Naturfreundejugend

GEGEN FEINSTAUBEMISSION

Tipps für richtiges Heizen mit Holz

Beim prämierten Projekt „Natur- und Artenschutzzentrum“ wurden unter anderem verletzte Wildtiere 
gesund gepflegt   © Judith Koenings

Beim Heizen mit Holz gibt es einige Sachen zu be-
achten. © Anna Hörtenhuber
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Bürgerservice
Standesamt

Vom Standesamt liegt für die Zeit von 17. Oktober bis 5. 
Dezember 2023 folgender Bericht vor:

GEBURTEN

Rogl Sabine Monika und Lamprecht Christian – Emilian und Lora
Kremsner-Bolitschek Johanna und Kremsner Clemens – Anna Ines Regine
Hofmann Susanne und Benjamin – Mona
Glinsner Isabella und Christian – Luise
Jokic Slada und Dragan – Tara
Kolmbauer Anja und Michael – Thorin 
Truttenberger Andrea und Dickinger Manuel – Sophie Katrin
Schmied Anna und Baumschlager Peter – Leo Peter
Färber Sandra und Markus Johannes – Lukas
Mörtenhuber Barbara und Hochreiter Stefan – Leonard Jonas

WIR BEDAUERN 10 TODESFÄLLE

Maria Kamptner im 87. Lj.
Josef Zoidl im 73. Lj.
Hilde Zauner im 85. Lj.
Friedrich Augeneder im 74. Lj.
Nikola Matanovic im 39. Lj.

Waltraud Rauscher im 83. Lj.
Erwin Freundl im 87. Lj.
Lieselotte Rametsteiner im 79. Lj.
Josef Baur im 95. Lj.
Maria Bergmair im 89. Lj.

DIAMANTENE HOCHZEIT (60 Jahre)
Ebner Leopoldine und Walter

EISERNE HOCHZEIT (65 Jahre)
Buchegger Maria und Karl

GNADEN-HOCHZEIT (70 Jahre)
Reiter Katharina und Maximilian

GRATULATION ZUM GEBURTSTAG

Amatschek Ernst (80)
Riedler Walter (80)
Steinmauer Maria (92)
Bachmair Johann (85)
Hofbauer Maria (85)
Pouget Franz (92)
Knogler Theresia (85)
Sommerhuber Karoline (80)
Kraml Karl (80)
Weichselbaumer Günter (80)
Erchardt Katharina (91)
Wegerer Cäcilia (93)
Madarasz Elisabeth (93)
Mayr Frieda (80)
Politzer Dragica Carla (99)
Fuchs Josef (92)
Fuchs Maria (95)
Wimmer Mathilde (85)
Pouget Berta (85)
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Leo ist ein Antiquitätenhändler. Er wohnt mit 
seinem Bruder Tom in einer großen Woh-
nung in der Stadt. Sein Partner Ben hat ihn 
vor einem Jahr verlassen. Seit einiger Zeit 
wohnt auch Ken, ein Freund von Tom, in 
Leo’s Wohnung, weil er in Scheidung lebt. 
Seine Frau Pam betrügt ihn mit Vito, einem 
Italiener. Tom ist ein Frauenheld, der sein 
Leben genießt und sich nicht fest binden will. 
Durch das Zusammenleben der drei Männer 
verstärkt sich ihr Hang zum Hypochonder 
enorm. Als überraschend eine der jungen 
Freundinnen von Tom, nämlich Gina, auf-

taucht, ändert sich viel in dem Männerhaus-
halt. Leos 50. Geburtstag wird gefeiert. Auch 
auf ihn wartet eine tolle Überraschung.
Das Ensemble und das ganze Team des Dilet-
tanten-Theater-Vereins 1812 freuen sich auf 
Ihren Besuch im Theater am Tötenhengst. Die 
fulminante Komödie garantiert einen amü-
santen Abend – die Lachmuskeln kommen 
auf ihre Rechnung!
Komödie von Meggie W. Wrightt, übersetzt 
von Alexandra und Roman Flankl
Regie: Judith Fuderer, Regieassistenz: Chris-
tian Rensch

NEUES STÜCK DES DILETTANTEN-THEATER-VEREINS 1812 KREMSMÜNSTER

Der Club der Hypochonder

„Der Club der Hypochonder“ feiert zu Silvester Premiere im Theaterhaus am Tötenhengst

Termine:
• Premiere: Silvester 2023, 20 Uhr (Eintritt 

35,– Euro inkl. Sektempfang bzw. in der 
Pause Brötchen und ein Getränk)

• Samstag, 6. Jänner 2024, 20 Uhr
• Sonntag, 7. Jänner 2024, 18 Uhr
• Freitag, 12. Jänner 2024, 20 Uhr
• Samstag, 13. Jänner 2024, 20 Uhr
• Sonntag, 14. Jänner 2024, 18 Uhr
• Freitag, 19. Jänner 2024, 20 Uhr
• Freitag, 26. Jänner 2024, 20 Uhr
• Samstag, 3. Februar 2024, 20 Uhr
• Freitag, 9. Februar 2024, 20 Uhr

Kartenreservierung:
Online unter www.theaterverein-kremsmu-
enster.at/wp/kartenreservierung, oder tele-
fonisch nur am Dienstag von 14-17 Uhr bzw. 
Donnerstag und Freitag von 9-12 Uhr unter 
der Telefonnummer: +43 664 5838116

Eintritt: 17,– Euro / ermäßigt 14,– Euro

Nähere Informationen:
www.theaterverein-kremsmuenster.at 
oder auf Facebook unter Dilettan-
ten-Theaterverein Kremsmünster 1812

ZUM 69. MAL

Kinderfasching der Naturfreunde
Bereits zum 69. Mal findet am Sonntag, 
11. Februar 2024 von 14 bis 17 Uhr der tra-
ditionelle Kinderfasching der Naturfreunde 
Kremsmünster in der Bezirkssporthalle statt.

Auch diesmal erwartet die Besucher und Be-
sucherinnen ein tolles Programm mit Zau-
berer, Musik und Tanz, Spielestationen und 
Popcornmaker. Die Vorverkaufsmarkerl für 

die beliebten Überraschungssackerl werden 
in der Trafik Lesjak zum Verkauf bereit liegen. 
Auf zahlreiches Kommen freuen sich die Na-
turfreunde!

©
 D
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Es ist eine große Freude, wieder einige tolle 
historische Eindrücke aus Kremsmünster er-
halten zu haben. In jedem, der teils vergilbten, 
Bilder steckt ein Stück Geschichte und lässt 
uns die Atmosphäre vergangener Zeiten förm-
lich spüren. Daher möchte ich heute die Bilder 
sprechen lassen und Ihnen drei Fotografien an 
dieser Stelle nicht vorenthalten.

Besonders nett finde ich persönlich das Bild 
mit der Gemischtwaren- und Blumenhand-
lung Staudinger und den stolz davor posie-
renden Leuten, welches Doris Kammerhuber 
zum Einscannen und Archivieren zur Ver-
fügung gestellt hat. Es ist datiert mit 1912, 
rechts am Haus steht auf einem Schild zu le-

sen: „Michael Track, Schneidermeister.“ Ob 
das vor der rechten Tür stehende Paar wohl 
Michael Track (1871–1938) gemeinsam mit 
seiner Frau Anna ist? Die Grundform des 
noch existierenden Hauses in der Kremsegger 
Straße 2 hat sich (bis auf den Stiegenaufgang) 
kaum verändert.
Ein leider undatiertes Foto führt uns mit-
ten ins Geschehen eines Faschingsumzugs 
(eventuell den der Naturfreunde?!) auf dem 
Marktplatz vor dem ehemaligen Kaufhaus 
Herwerthner. 
Erkennt vielleicht jemand von Ihnen einen der 
Faschingsnarren bzw. Faschingsnärrinnen auf 
dem Bild? Oder weiß jemand, wann das Bild 
gemacht worden sein könnte?
Das älteste der drei Bilder hat uns Gerhard 
Bruckner zur Verfügung gestellt. Es zeigt fünf 
Damen in Festtracht, fotografiert von Johann 
Merzeder (1874-1935). Besonders markant 
sind die schwarzen Tücher aus Seidentaft, 
die kunstvoll am Hinterkopf als Flügelhaube 
gebunden und früher das ländliche Gegen-

stück zur kostbar bestickten Goldhauben 
waren, die seinerzeit nur Bürgersfrauen und 
später auch sehr begüterten Bäuerinnen vor-
behalten waren. Gestärkt wurde das Tuch mit 
Zuckerwasser oder auch Bier. Die Art, wie es 
gebunden wurde, war – ähnlich der Masche 
bei der Dirndlschürze – von Region zu Region 
unterschiedlich.

Detaillierter ansehen können Sie die drei Bil-
der schon in unserer Topothek Kremsmünster 
auf www.kremsmuenster.at/topothek. Wenn 
Sie mehr darüber wissen, freue ich mich über 
Ihre Nachricht unter chronik@kremsmuens-
ter.at. Oder Sie melden sich am Gemeindeamt 
und hinterlassen Ihre Kontaktdaten, ich mel-
de mich so schnell wie möglich zurück.

VON MICHAEL SÖLLNER

„Aus der Chronik …“

Eine der zahlreichen Gemischtwarenhandlungen Fotos: © Marktgemeinde Kremsmünster

Faschingsumzug am Marktplatz

Kremsmünsterinnen in Festtracht
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In den vergangenen Monaten wurden im 
Haupt- und nördlichen Seitenschiff der 
Stuck restauriert und die Fresken bearbeitet. 
Die Arbeiten sind weit fortgeschritten und 
verlagern sich jetzt auch ins Presbyterium. 
Zur Vorbereitung darauf wird derzeit im 
Bereich des Hochaltars ein Gerüst errich-
tet, um im Jänner – wenn es für Malerar-
beiten zu kalt ist – dort mit der Reinigung 
von Stuck und Fresken zu beginnen. Auch 
die Restaurierarbeiten in den verschiedenen 
Fachwerkstätten kommen gut voran und bei 
den laufenden Begutachtungen zeigen sich 
erste sehr schöne und zufriedenstellende 
Ergebnisse. 

So ist z.B. die Restaurierung der Steinteile 
der Seitenaltäre weitgehend abgeschlossen 
und beim Besuch des Steinrestaurators im 
Burgenland wurden bereits die technischen 

Details der Neuaufstellung besprochen. 
Eine neue Gestaltung ist auch im nördli-
chen Läuthaus geplant, wo die Wand zum 
linken Seitenschiff entfernt wurde. In die-
sem Raum soll die Gunther-Grabplatte auf-
gestellt werden. Nach längeren Beratungs-
gesprächen bezüglich Taufort kamen Stift, 
Pfarre, Diözese und Bundesdenkmalamt 
zur Entscheidung, im südlichen Läuthaus 
(zwischen Michaelskapelle und rechtem 
Seitenschiff) den Taufbrunnen zu errichten.

Feier von Gottesdiensten zu Weihnachten
Da der für Gottesdienste adaptierte Teil der 
Stiftskirche nur wenig Platz bietet, werden 
einige der Weihnachtsgottesdienste in der 
Kaplaneikirche Kirchberg gefeiert. So sind 
heuer beide Kinder-Erwartungsfeiern um 
16 und 17 Uhr in Kirchberg. Ebenso sind 
zwei Christmetten um 21:30 und 23 Uhr in 

Kirchberg. Weitere Informationen zu den 
Weihnachtsgottesdiensten sind auf der Stift-
shomepage zu finden: www.stift-kremsmu-
enster.at. 

Die Klostergemeinschaft dankt allen, die 
das Stift bei der großen Herausforderung 
der Stiftskirchensanierung bis jetzt unter-
stützen bzw. unterstützt haben und bittet 
Sie weiterhin um Ihre Spende.

Spendenkonto: 
IBAN: AT19 3438 0850 0620 1487
Baukonto des Stiftes Kremsmünster bei 
der Raiffeisenbank Region Kirchdorf
Verwendungszweck: Sanierung Stifts-
kirche

STIFT KREMSMÜNSTER

Innensanierung der Stiftskirche

Im Bereich des Hochaltars wird das Gerüst aufgebaut © P. Josef Stelze
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24.12.2023 
16 & 17 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg

Kindererwartungsfeier
gestaltet vom Familienmesseteam.

Veranstaltet von: Pfarre Kremsmünster

24.12.2023 
21:30 & 23 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg

Christmette in Kirchberg

Veranstaltet von: Pfarre Kremsmünster

25.12.2023 
8 & 9:15 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg

Christtag – Festmesse in 
Kirchberg

10:15 Uhr & 11:30 Uhr Gottesdienst in der 
Stiftkirche, 19 Uhr Gottesdienst in der Mi-
chaelskapelle

26.12.2023 
8:30 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg

Stefanietag – Patrozinium 
Festmesse in Kirchberg

Mit anschließendem Stefaniekaffee.
Hinweis: kein 9 Uhr Gottesdienst in der Stifts-
kirche. 10:15 & 11:30 Uhr Gottesdienst in der 
Stiftkirche, 19 Uhr Gottesdienst in der Micha-
elskapelle

31.12.2023 
8 & 9:15 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg

Silvestergottesdienst in 
Kirchberg

10:15 & 11:30 Uhr Gottesdienst in der Stift-
kirche

31.12.2023 
16 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg

Jahresschlussandacht in 
Kirchberg

Mit musikalischer Gestaltung durch den Ge-
sangsverein.
Veranstaltet von: Pfarre Kremsmünster

31.12.2023 
19:30 Uhr, Kulturzentrum Kremsmünster

Silvesterkonzert: 
Jahresausklang mit der 
 Landesmusikschule

Glücklich ist, wer vergisst… 
… unter diesem Motto steht das heurige 
Silvesterkonzert der Landesmusikschule 
Kremsmünster. 

Es soll für einen beschwingten Auftakt gesorgt 
sein, deshalb ist vor dem Konzert die Gele-
genheit zu einem Apéro mit Saft, Cider und 
Perlwein aus der Region (Familie Höllhuber, 
Nußbach) geplant. 
Als ideale Einstimmung in den letzten Abend 
des Jahres ist das Konzert der Landesmusik-
schule meist heiß begehrt – sichern Sie sich 
also schnell Ihre Karten! 
Beginn 19:30 Uhr, Ende ca. 21 Uhr (keine 
Pause)
Einlass und Apéro ab 18:30 Uhr

Eintrittskarten um 19,– Euro sind auf www.
oeticket.com, bei allen oeticket-Verkaufsstel-
len, im Sekretariat der LMS (+43 7583 8424; 
Mo & Mi 9-12 & 13:30-16 Uhr, Di & Do 9-13 
Uhr) und an der Abendkasse erhältlich.

Veranstaltet von: LMS Kremsmünster

31.12.2023 
20 Uhr, Theaterhaus am Tötenhengst

Silvesterpremiere: Der Club 
der Hypochonder

Komödie von Meggie W. Wrightt übersetzt 
von Alexandra und Roman Flankl

Das Ensemble und das ganze Team des Di-
lettanten-Theater-Vereins 1812 freuen sich 
auf Ihren Besuch im Theater am Tötenhengst. 
Die fulminante Komödie garantiert einen 
amüsanten Abend.

Weitere Spieltermine:
• Samstag, 6. Jänner 2024, 20 Uhr
• Sonntag, 7. Jänner 2024, 18 Uhr
• Freitag, 12. Jänner 2024, 20 Uhr
• Samstag, 13. Jänner 2024, 20 Uhr
• Sonntag, 14. Jänner 2024, 18 Uhr
• Freitag, 19. Jänner 2024, 20 Uhr
• Freitag, 26. Jänner 2024, 20 Uhr
• Samstag, 3. Februar 2024, 20 Uhr
• Freitag, 9. Februar 2024, 20 Uhr

Kartenreservierung: Online unter www.the-
aterverein-kremsmuenster.at/wp/kartenreser-
vierung oder telefonisch (nur Dienstags von 
14-17 Uhr bzw. Donnerstags und Freitags von 
9-12 Uhr) unter der Telefonnummer +43 664 
583 81 16

Eintritt: 17,– Euro / ermäßigt 14,– Euro (Sil-
vester: 35,– Euro inkl. Sektempfang bzw. in 
der Pause Brötchen und ein Getränk)

Veranstalter: Dilettanten-Theater-Verein 1812

Web: www.theaterverein-kremsmuenster.at 

01.01.2024 
9:15 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg

Neujahrsgottesdienst in 
Kirchberg

Hinweis: Kein 9 Uhr Gottesdienst in der Stift-
skirche!
10:15 Uhr und 11:30 Uhr Gottesdienst in der 
Stiftskirche, 19 Uhr Gottesdienst in der Mi-
chaelskapelle

Veranstaltet von: Pfarre Kremsmünster

04.01.2024 & 05.01.2024

Dreikönigsaktion der 
Kath. Jungschar

Jedes Jahr bringen die Sternsingerinnen und 
Sternsinger den Segen und die Hoffnung auf 
ein gutes neues Jahr und sammeln für Men-
schen in Not. 

Veranstaltet von: Pfarre Kremsmünster

05.01.2024 
16:30 Uhr, Michaelskapelle und 
 Wintersaal (Stift Kremsmünster)

Treffpunkt Benedikt für 
junge Leute

mit Abt Ambros Ebhart zum Thema: Wie be-
tet ein Abt?
Veranstaltet von: Benediktinerstift Krems-
münster
E-mail: treffpunktbenedikt@stift-kremsmu-
enster.at
Web: https://treffpunkt-benedikt.net

TERMINE

Veranstaltungskalender

www.kremsmuenster.at/termine
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06.01.2024 
8 & 9:15 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg

Hl. 3 Könige – Festmesse 
in Kirchberg
Messgestaltung mit den Sternsingern

10:15 Uhr & 11:30 Uhr Gottesdienst in der 
Stiftkirche, 19 Uhr Gottesdienst in der Mi-
chaelskapelle

Veranstaltet von: Pfarre Kremsmünster

07.01.2024 
10 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg

JugendMesse in Kirchberg

Herzliche Einladung zur Jugendmesse Kirch-
berg in Kremsmünster!

Jeden 1. Sonntag im Monat um 10 Uhr feiern 
wir gemeinsam Gottesdienst und versuchen 
uns dem jeweiligen Thema mit allen Sinnen 
zu nähern!

Ob in Form von Rollenspielen, Abstimmun-
gen, Plakaten oder mit anderen kreativen 
Ideen – laden wir dich ein, aktiv mitzufeiern! 
Sehr wichtig ist dabei natürlich auch die Mu-
sik! Moderne, fetzige, ruhige oder rockige 
christliche Lieder, die von unserer bewährten 
Jugendmessband gespielt werden und zum 
Mitsingen einladen dürfen nicht fehlen.

Schau doch einfach einmal vorbei!

Veranstaltet von: Jugendmesse-Team

11.01.2024 
17:30 Uhr, Haus der Generationen

Start: Yoga-Kurs

Text: Der Begriff Yoga bedeutet: „Einheit“, 
„Verbindung“ und „Harmonie“.

Durch Asanas (Körperhaltungen), Pranaya-
mas (Atemübungen) und Meditation hilft es 
uns Körper, Geist und Seele ins Gleichgewicht 
zu bringen.

Bringe bitte mit: Yogamatte, etwas zu trinken, 
evtl. Hilfsmittel wie Yogablöcke, Yogagurt, 
Meditationskissen etc., Decke falls nötig für 
Savasana (Endentspannung)

Kursleitung: Verena Schmidleithner
Termine: 5x donnerstags von 17:30 – 18:30 Uhr

Veranstaltet von: Familienbundzentrum 
Krems münster

Mail: fbz.kremsmuenster@ooe.familienbund.at

www.ooe.familienbund.at/kremsmuenster

12.01.2024 
15:10 Uhr, Haus der Generationen

Start: Kids Dance Mix – 
kreativer Kindertanz 
(4–10 Jahre)

Tänze, Musik und Bewegungsspiele zu „Die 
Eiskönigin“, „König der Löwen“, „Kung Fu“, 

„Die Schule der Magischen Tiere“, „Bibi und 
Tina“, „TikTok“ und „Cheerleading“, …
Verschiedene Tanztechniken werden in immer 
neue Übungen verpackt, fantasievolle Impro-
visationsspiele schulen Wahrnehmung und 
Ausdrucksfähigkeit. Wir erlernen schrittweise 
eine altersgerechte Choreografie und begeis-
tern in der letzten Stunde mit einer kleinen 
Aufführung die Eltern. Es wird die natürliche 
Begeisterung der Kinder an der Bewegung 
gefördert.
Termine: 5x freitags von 15:10 bis 16 Uhr
Veranstaltet von: Familienbundzentrum 
Krems  münster
Mail: fbz.kremsmuenster@ooe.familienbund.at
www.ooe.familienbund.at/kremsmuenster

12.01.2024 
18 – 21 Uhr, Jugendzentrum j@m

Jugendtreff

Im Jugendtreff sind alle willkommen. Hier 
kannst du sein, wie du bist. 
Es gibt einen Wuzzler, Dart, Dschungelraum 
zum jumpen und Toben, Brettspiele, Sofa zum 
Chillen und Quatschen und vieles mehr … Es 
ist für jeden was dabei! Begleitet wird der Ju-
gendtreff von Agnes und ehrenamtlichen 
Jugendlichen die auf ein angenehmes Mitei-
nander achten und für dich als Ansprechper-
sonen da sind. Wir machen wieder ein tolles 
Programm und freuen uns auf dich! 
Bring gerne deine Freunde mit oder lern ein-
fach neue kennen. Du kannst dir bei uns an 
der Bar Getränke, Pizza und Snacks kaufen, 
der Eintritt ist natürlich gratis. 
Veranstaltet von: JugendNetzwerk Krems-
münster
E-mail: info@jugendzentrumjam.at
www.jugendzentrumjam.at

13.01.2024 
9 Uhr, Haus der Generationen

Workshop: Ich und meine 
Gefühle (Kinder von 6–10 Jahren)

Die Welt und ich: welche Rollen habe ich inne 
und welche Rollenklischees gibt es? Das Zorn-
horn und die Trauerhauer: welche Gefühle 

gibt es und wie zeigen sie sich? Warum bist du 
traurig wenn ich glücklich bin: was ist Empa-
thie und wie kann ich Verständnis zeigen? Ich 
will das aber nicht was du willst: wie ich meine 
Grenze aufzeigen kann und Konflikte löse? 
Termine: 4x samstags von 9 bis 11 Uhr
Veranstaltet von: Familienbundzentrum 
Kremsmünster
Mail: fbz.kremsmuenster@ooe.familienbund.at
www.ooe.familienbund.at/kremsmuenster

15.01.2024 
15 Uhr, Pfarrheimküche (Stift 
Kremsmünster)

Treffen für pflegende 
Angehörige

Thema: Körperpflege, Lagerung und Sturzver-
meidung
Die Treffen finden in vertraulicher Atmosphä-
re statt. Herzlich willkommen sind auch die 
zu Pflegenden – denen es möglich ist mitzu-
kommen. Es wird für diese parallel bei einem 
Nachmittagskaffee Unterhaltung geboten. 
Es entstehen keine Kosten.

Veranstaltet von: Pfarre Kremsmünster

18.01.2024 
15:30 – 17 Uhr, Haus der Generationen

Offener Treff für alleinerzie-
hende Eltern

Jeden 3. Donnerstag im Monat (ausgenom-
men Feiertage und Ferien) von 15:30–17 Uhr.
In ungezwungener Atmosphäre trifft man 
sich zum Kennenlernen und Erfahrungsaus-
tausch während die Kinder spielen, toben und 
Freundschaften schließen.
Veranstaltet von: Familienbundzentrum 
Kremsmünster
Mail: fbz.kremsmuenster@ooe.familienbund.at
www.ooe.familienbund.at/kremsmuenster

18.01.2024 
19:30 Uhr, Bezirkssporthalle

Alex Kristan – 
50 Shades of Schmäh

Alex Kristan ist 50 geworden, oder wie der 
Optimist in ihm sagt: „Das erste Lebensdrit-
tel ist vorbei.“ Und weil der Tatendurst trotz-
dem immer noch größer ist als der nächtliche 
Harndrang, nimmt er diesen „Runden“ zum 
Anlass, um sich mit einem neuen Solopro-
gramm zu beschenken. Denn wenn man sich 
von heute auf morgen plötzlich in der Ziel-
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gruppe 50+ als sogenannter Best Ager wieder-
findet, hilft nur Schmäh gegen das Blei in den 
Beinen und das Silber in den Haaren.
Älterwerden ist etwas sehr Schönes. Vor allem 
in Anbetracht der Alternative.

Kartenverkauf:

Vorverkauf in allen Ö-Ticket Filialen, www.
oeticket.com, in allen Raiffeisen Banken, so-
wie print@home Tickets auf www.fg-events.at
Veranstaltet von: FG Event Productions OG
Web: www.alexkristan.at

19.01.2024 
9:30 – 11:30 Uhr, Haus der Generationen

Kostenloser Still-Treff

Der Stilltreff Kremsmünster bietet die Mög-
lichkeit in gemütlicher Runde in Kontakt und 
Austausch zu anderen Müttern mit ihren Ba-
bys zu treten. Als Hebamme und IBCLC (Still- 
und Laktationsberaterin) beantwortet Birgit 
Söllradl (Hebamme, IBCLC) alle Fragen rund 
ums Thema Stillen. Auch nicht stillende Müt-
ter sind in diesem Rahmen herzlich willkom-
men. Weiters gibt es auch Informationen zu 
vielen aktuellen Stillthemen.

Sie fühlen sich angesprochen? Dann kommen 
Sie vorbei und treffen Sie sich mit Gleichge-
sinnten. Denn auch Mamas haben Arbeitskol-
leginnen ;-)

Birgit Söllradl freut sich auf Sie! 
Veranstaltet von: Familienbundzentrum 
Krems münster
Mail: fbz.kremsmuenster@ooe.familienbund.at
www.ooe.familienbund.at/kremsmuenster

20.01.2024 
9 Uhr, Haus der Generationen

Babyvorbereitungskurs

Der Übergang hin zur Familie ist oft nicht 
leicht zu bewältigen. Erwartungen, die man 
hatte, werden nicht erfüllt. Vieles ist anders 
als man dachte.

In diesem Workshop ist Platz für Ängste, Sor-
gen, Hoffnungen und Fragen. Es wird über 
die ersten Wochen und Monate als Familie 
gesprochen. Wie wird das Ankommen da-
heim gestaltet? Was braucht das Kind und 
was brauchen die Eltern? Was ist das Beste 
fürs Baby, was ist das Beste für die Familie 
bzw. die Eltern?

Kursleitung: Bettina Dutzler (Psycholo-
gin, Schlafberaterin, Artgerecht- & Win-

delfrei-Coach, Zwergensprache- und 
Dunstan-Kursleiterin)
Veranstaltet von: Familienbundzentrum 
Kremsmünster
Mail: fbz.kremsmuenster@ooe.familienbund.at
www.ooe.familienbund.at/kremsmuenster

21.01.2024 
9 Uhr, Michaelskapelle (Stift Krems-
münster)

Kinderwortgottesdienst

Auch du kannst ein Held sein!
Wir laden alle Kinder herzlich zum Kinder-
wortgottesdienst ein.
Entdecke mit uns im neuen KIWO-Jahr et-
was andere Heldinnen und Helden. Wer weiß, 
vielleicht entdeckst du ja auch Superkräfte in 
dir. Wir freuen uns auf Euch!
Veranstaltet von: Pfarre Kremsmünster, 
KIWO-Team

22.01.2024 & 23.01.2024 
15:30 – 20:30 Uhr, Mittelschule 
Kremsmünster

Blutspendeaktion

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit 
Ihrer Blutspende können alle OÖ Kranken-
häuser mit genügend lebensrettenden Blut-
konserven versorgt werden. Antworten auf 
Fragen rund um das Blutspenden finden sie 
auf www.blut.at.
Veranstaltet von: Österreichisches Rotes 
Kreuz, Landesverband OÖ
Web: www.roteskreuz.at/ich-will-helfen/
ich-will-blutspenden

22.01.2024 
19 Uhr, Haus der Generationen

Workshop: 
Kinder stark machen

Resilienz, Ressourcenaktivierung, Selbstwirk-
samkeit und Achtsamkeit
Kinder durchs Leben zu begleiten, bedeutet 
auch Kinder stark zu machen für das Leben 
und all seine Herausforderungen. Resilienz, 
Ressourcenaktivierung, Selbstwirksamkeit 
und Achtsamkeit sind wichtige Schlagworte 
dafür. In diesem Workshop werden Wissen 
und konkrete Anleitung dazu vermittelt.
Veranstaltet von: Familienbundzentrum 
Kremsmünster
Mail: fbz.kremsmuenster@ooe.familienbund.at
www.ooe.familienbund.at/kremsmuenster

26.01.2024 
18 – 21 Uhr, Jugendzentrum j@m

Jugendtreff

Im Jugendtreff sind alle willkommen. Hier 
kannst du sein, wie du bist. 

Veranstaltet von: JugendNetzwerk Krems-
münster

27.01.2024 
10 – 16 Uhr, Kulturzentrum Krems münster

Schachturnier: 
OÖ 2. Klasse Jugend 2023/24

Spiel nach Schweizersystem. Zuseherinnen 
und Zuseher herzlich willkommen!!
Veranstaltet von: Schachverein Kremsmünster

28.01.2024 
15 Uhr, Kulturzentrum Kremsmünster

Bluatschink Familien-
konzert: „DER BREITMAUL-
FROSCH und seine Freunde“

Sobald das erste Lied des neuen Programms 
„DER BREITMAULFROSCH und seine 
Freunde“ erklingt, sind Jung und Alt voll da-
bei – Mitsingen, Mitklatschen, Mitmachen ist 
angesagt. Aber auch sonst sind die Themen der 
Lieder bewusst so gewählt, dass sie mitten aus 
der Lebenswelt der Kinder kommen: Freund-
schaft, Zusammenhalt und Familie stehen im 
Zentrum der Aussagen. Schräge Figuren sind 
daneben in jedem Bluatschink-Programm ein 
Muss: Da sind Ritter nicht einfach heldenhafte 
Kämpfer, sondern auch mal ein bisschen toll-
patschig, da sind Drachen nicht einfach furcht-
einflößende Monster, sondern witzig und sie 
werden zu besten Freunden – und Frösche 
sind übermütige Lauser, die es sogar mit dem 
König der Tiere – dem Löwen – aufnehmen.

Kinder 9,– Euro | Erwachsene 12,– Euro
Veranstaltet von: Familienbundzentrum 
Krems münster
Mail: fbz.kremsmuenster@ooe.familienbund.at
www.ooe.familienbund.at/kremsmuenster

02.02.2024 
19 Uhr, Stiftskirche (Stift Kremsmünster)

Maria Lichtmess – 
 Darstellung des Herrn

Abendmesse in der Stiftskirche mit Lichter-
prozession – bitte Lichter mitbringen!
Veranstaltet von: Pfarre Kremsmünster
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02.02.2024 
20 Uhr, Theatersaal (Stift Kremsmünster)

Benefiz-Kabarett für j@m 
JugendImpulszentrum

Herzliche Einladung zum Kabarett/Musik 
Abend „MischMasch“ 

Einlass ab 19:15 Uhr, Beginn 20 Uhr
Kartenverkauf: +43 676 877 661 64 bzw. agnes.
schuetzenhofer@dioezese-linz.at 

Was sie verbindet? Die Bühne.
Günther Lainer, Daniel Oman, Thomas Mandel
Musik. Kabarett. Lieder. Literatur. Spaß. 

Günther Lainer, seines Zeichens begnade-
ter Kabarettist trifft in seinem neuen Pro-
gramm auf einen Saxofonisten und seinen 
Gitarristen   … dass sich Ersterer auch noch 
als Komponist entpuppt, weckte die lange 
Zeit im Verborgenen schlummernde musi-
kalisch-sensible Ader des österreichischen 
Unterhaltungs-Schwergewicht. Dabei wollen 
es die Herren aber nicht belassen und verpa-
cken ihre Reise aus Kabarett, Lesung, Musik, 
Jonglage und Improvisation aus dem Moment 
in Kurzes, Langes, Ironisches, Sinnvolles und 
Sinnloses und das direkt auf den Punkt ge-
bracht.  

Freuen Sie sich auf Günther Lainer und seine 
Hausband!
Kontakt: JugendNetzwerk Kremsmünster
Mail: info@jugendzentrumjam.at
www.jugendzentrumjam.at

04.02.2024 
10 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg

JugendMesse in Kirchberg

Herzliche Einladung zur Jugendmesse Kirch-
berg in Kremsmünster!

Veranstaltet von: Jugendmesse-Team

04.02.2024 
16 Uhr, Kulturzentrum Kremsmünster

Liederabend: 
 Schwanengesang

Martin Summer, Bass
Tobias Neubauer, Klavier
David Winkler-Ebner, Lesung

Eintritt: freiwillige Spenden!

Franz Schuberts letzte Lieder: Programm 
Schwanengesang (1828)
Veranstaltet von: Landesmusikschule Krems-
münster

08.02.2024 
15 Uhr, Haus der Generationen

Kurs: Babymassage – 
 bewusste Zeit zu zweit

Babys genießen und brauchen liebevolle Be-
rührungen durch sanfte Hände. Die bewuss-
ten Berührungen und die intensive gemein-
same Zeit stärken die emotionale Bindung 
zwischen Eltern und ihrem Kind.

Massagen fördern nicht nur das Gefühl der 
Geborgenheit und das Wohlbefinden des 
Babys, sie fördern auch die Entwicklung des 
Nervensystems, verbessern die Sinneswahr-
nehmung, regen die Durchblutung und den 
Stoffwechsel an, stabilisieren die Atmung und 
den Kreislauf und beeinflussen die Verdauung 
positiv.

Im Kurs erfahren Sie mehr über spezielle Un-
terstützung bei Schnupfen, Husten und Ver-
dauungsproblemen und wie der ganzen Kör-
per und somit das gesamte Immunsystem des 
Babys gestärkt werden kann. Besonders auch 
für Frühchen empfehlenswert.

Mitzubringen: Badetuch oder Wickelunterla-
ge, evtl. Reservekleidung (auch für Mamas). 
Massage-Öl wird zur Verfügung gestellt.

Veranstaltet von: Familienbundzentrum 
Krems münster
Mail: fbz.kremsmuenster@ooe.familienbund.at
www.ooe.familienbund.at/kremsmuenster

09.02.2024 
18 – 21 Uhr, Jugendzentrum j@m

Jugendtreff

Im Jugendtreff sind alle willkommen. Hier 
kannst du sein, wie du bist. 
Veranstaltet von: JugendNetzwerk Krems-
münster

10.02.2024 
17 – 21 Uhr, Jugendzentrum j@m

Inklusiver Jugendtreff

Der inklusive Jugendtreff ist für alle Jugend-
liche zwischen 12 und 18 Jahren. Es gibt 
Getränke, Spiele, Kreatives, Disco und Ge-
mütliches zusammensitzen – komm vorbei! 
Für Eltern/Begleitpersonen gibt es die Mög-
lichkeit zum Kennenlernen und gemütlichen 
Austausch.
Für Rollstuhl-Benützerinnen und Benützer ist 
das Jugendzentrum leider nicht barrierefrei! 
Veranstaltet von: JugendNetzwerk Krems-
münster
Mail: info@jugendzentrumjam.at
www.jugendzentrumjam.at

10.02.2024 
17 – 18 Uhr, Haus der Generationen

Faschings-Kinder-Disco mit 
Karaoke (kleine Kinder)

Musik und Disco-Stimmung zum Tanzen 
und Mitsingen ab ca. 1 Jahr – Verkleidung 
erwünscht! Mitmachende und verkleidete El-
tern gratis, zuschauende Eltern 2,– Euro.
Bitte um Anmeldung!
Veranstaltet von: Familienbundzentrum 
Krems münster
Mail: fbz.kremsmuenster@ooe.familienbund.at
www.ooe.familienbund.at/kremsmuenster

10.02.2024 
18 – 20 Uhr, Haus der Generationen

Faschings-Kinder-Disco mit 
Karaoke (große Kinder)

Musik und Disco-Stimmung zum Tanzen und 
Mitsingen ab ca. 8 Jahren – Verkleidung er-
wünscht! Bitte um Anmeldung!

Martin Summer und Tobias Neubauer präsentieren am Sonntag, 4. Februar Lieder von Franz Schubert
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Veranstaltet von: Familienbundzentrum 
Krems  münster
Mail: fbz.kremsmuenster@ooe.familienbund.at
www.ooe.familienbund.at/kremsmuenster

11.02.2024 
9 Uhr, Stiftskirche (Stift Kremsmünster)

Faschingsonntag – 
Palmbuschenverbrennen 

Palmbuschenverbrennen nach der 9 Uhr Mes-
se in der Stiftskirche
In der Marienkapelle ist am Faschingsonntag, 
Montag und Dienstag jeweils von 17–18 Uhr 
Anbetungsstunde, anschließend feierliche 
Vesper.
Veranstaltet von: Pfarre Kremsmünster

11.02.2024 
14 Uhr – 17 Uhr, Bezirkssporthalle

69. Naturfreunde Kinder-
fasching

Die Besucher erwartet ein tolles Programm 
mit Zauberer, Musik und Tanz, Spiele- und 
Bastelstationen und Popcornmaker. Die Vor-
verkaufsmarkerl für die beliebten Überra-
schungssackerl werden in der Trafik Lesjak 
zum Verkauf bereit liegen.
Veranstaltet von: Naturfreunde Kremsmünster

14.02.2024 
8 Uhr Stiftskirche, 19:30 Uhr Kaplanei-
kirche Kirchberg

Aschermittwoch: 
Gottesdienste mit Aschen-
kreuzauflegung

Veranstaltet von: Pfarre Kremsmünster

24.02.2024 
9 – 18 Uhr, Bezirkssporthalle

Give me five – Teambewerb

Anforderung von Spielregeln und Nennfor-
mular: Otto Kefer, tt-kremsmuenster@out-
look.com bzw.  + 43 664 263 54 15
Veranstaltet von: TuS Sektion Tischtennis

02.03.2024 
19:30 Uhr, Kulturzentrum Kremsmünster

Wagner & Co – alles Impro!

Die IchDuErSieEs Show

Drei Schauspieler:innen aus dem Ensemble 
von WAGNER & CO improvisieren bei der 
IchDuErSieEs Show gemeinsam mit David 
Wagner, der den Abend moderiert und auf 
Klavier, Geige, Gitarre und diversen Klein-In-
strumenten begleitet.

Knappe zwei Stunden wird lustvoll improvi-
siert, bis das Publikum sich wahlweise Trä-
nen der Rührung aus den Augen wischt oder 
vergeblich gegen Lachkrämpfe ankämpft. Ein 
höchst kurzweiliger Abend, der weder Humor 
noch Tiefgang scheut, bestritten von einigen 
der besten österreichischen Impro-Schauspie-
ler:innen, die gemeinsam mit Oberösterreichs 
profiliertestem Impro-Pianisten immer neue, 
völlig unvorhersehbare, stets aber berührende 
und hoch unterhaltsame Szenen auf die Büh-
ne zaubern.
Details zum Kartenverkauf folgen!
Veranstaltet von: Marktgemeinde Krems-
münster, Kulturausschuss

03.03.2024 
10 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg

JugendMesse in Kirchberg

Herzliche Einladung zur Jugendmesse Kirch-
berg in Kremsmünster!
Veranstaltet von: Jugendmesse-Team

10.03.2024 
Ganztägig, Kasberg

Ortsschitag Kremsmünster

Veranstaltet von: TuS Sektion Leichtathletik & 
FitSport

Manuel Thalhammer und Manuela Wieninger garantieren gemeinsam mit David Wagner einen unvergesslichen Improabend am 2.März 2024 im Kultur- 
zentrum © Reinhard Winkler
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Weihnachten und Silvester rücken mit Riesen-
schritten näher. Wer bis jetzt noch kein Geschenk hat, 
trifft mit dem Markteuro ganz sicher ins Schwarze.  
Eine Übersicht aller Annahmestellen bzw. wo Sie den Markt-
euro erwerben können finden Sie unter: www.kremsmuenster.online/
wirtschaft/der-kremsmunsterer-markteuro-100. Der Infofolder liegt 
auch in allen Banken und im Bürgerservicebüro im Rathaus der Ge-
meinde auf bzw. kann er bei Bestellung via Online-Shop auch ganz be-
quem in der gewünschten Stückzahl gratis mitbestellt werden.

10 Markteuro entsprechen 

dem Wert von 10 Euro und 

können in zahlreichen 

Kremsmünsterer Geschäften 

zum Einkauf verwendet werden. 
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Das 1A Landhotel Schicklberg hat sich 
für den 31. Dezember etwas Besonderes 
einfallen lassen:

Ab 16 Uhr spielt eine Live-Band im großen 
Saal und lädt zum freudigen Tanzen 
ein. Das Essen wird a la carte serviert, 
wer Lust hat kann die Kegelbahn nutzen 
oder schwimmen gehen und die Kinder 
haben ihre Freude auf den Spielplätzen 
drinnen und draußen. Im Garten ist 
ein Lagerfeuer und am Punschstandl 
werden die Gäste mit gratis Sekt bzw. 
Orangensaft für die Kinder begrüßt.   
Um 21 Uhr dürfen sich die Kinder an 
einem Feuerwerk erfreuen, mehr noch 
- jeder kann  kleine Feuerwerke selber 
mitbringen und auf einer gesicherten, 
großen Fläche am Parkplatz abschießen.   
Dann  – so gegen 22 Uhr – spielt die Musik 
die Leute raus in den Gastgarten. Ab diesem 

Moment gibt es am Punschstandl gratis 
Sekt, Punsch, Glühwein und Glühmost, 
während die Musik weiterspielt. Am Standl 
heißt es dann „Happy New Year mit open 
end“, während das Gasthaus selbst um 22 
Uhr schließt. 

Wer das neue Jahr also einmal anders 
begrüßen möchte, sollte rasch einen 
Tisch reservieren: Tel. +43 7583 55 00.

Was in der Hotellerie die Sterne und in 
der Gastronomie die Hauben sind, sind 
bei „Urlaub am Bauernhof “ die Blumen.
Wilkrauts Kräuterbauernhof konnte sich 
im Oktober 2023 vier von fünf  Blumen 
sichern!  

Die Marke „Urlaub am Bauernhof “ ga-
rantiert qualitätsgeprüften Urlaub auf den 
schönsten Bauernhöfen aus allen Regio-
nen Österreichs. Das Bewertungsergebnis 
reicht von 2 (zweckmäßige Unterkunft am 
Bauernhof) bis 5 (exklusives Urlaubserleb-
nis mit einem außergewöhnlichen Bauern-
hofambiente). 
Der „Wildkraut“ Kräuterbauernhof über-
zeugt die Jury mit  „gehobener, qualitativ 
hochwertiger und zeitgemäßer Ausstattung 
der Zimmer und Ferienwohnungen - ein 
Urlaubsparadies zum Ausspannen und 
Wohlfühlen inmitten bäuerlichen Ambien-
tes“ und erhielt dafür vier Blumen. 

Übrigens: „Wildkraut“ steht nicht nur für 
Urlaub am Bauernhof, sondern auch für 
einen tollen Hofladen und Kräuter-Lehr-
gängen, die Daniela Dettling anbietet:

Wildkraut / Daniela Dettling
Guntendorf 18, Kremsmünster 
www.wildkraut.at

Mit dem Aufruf „Gemma Postkarten 
sammeln“ haben der Kulturausschuss 
und der Fotoclub Kremsmünster in 
Kooperation mit dem Arbeitskreis Wirt-
schaft eine wunderschöne Aktion abseits 
der Advent-Hektik ins Leben gerufen. 
Am 27. November wurden 24 Postkar-
tensujets samt Hinweistafeln an die teilneh-
menden Betriebe ausgeteilt. Startschuss 
war der 1. Dezember. Noch bis 24.12. kön-
nen also Postkarten gesammelt werden. 

Infos auf www.kremsmuenster.online. 

Gemeindenachrichten_wirtschaft spezial-jänner24.indd   3Gemeindenachrichten_wirtschaft spezial-jänner24.indd   3 04.12.23   12:2004.12.23   12:20
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Buchhaltung und Jahresabschluss für den Bereich Land-
wirtschaft und die Direktvermarktung
 
Als selbständige Bilanzbuchhalterin nach 
dem BiBuG übernimmt Mag.a (FH) Ger-
linde Pürstinger nun auch folgende Ar-
beiten:
•  Laufende Buchhaltung: monatliches, 

quartalsweises oder jährliches Aufbu-
chen der Belege, auch bei Ihnen vor Ort.

•  Jahresabschluss: Erstellen der Bilanz, 
der Einnahmen-/Ausgaben-Rechnung 
oder der Überschussrechnung für Ihre 
Vermietung

•  Sozialversicherung: Hilfestellung bei 
sozialversicherungsrechtlichen Fragen

•  Organisation: Hilfe bei den organisato-

rischen Abläufen und bei der Digitalisie-
rung Ihres Rechnungswesens

Interesse geweckt? Melden Sie sich bei 
Mag.(FH) Gerlinde Pürstinger, 4550 
Kremsmünster, Hofwiese 18, +43 664 548 
8922, E-Mail gerlinde.puerstinger@aon.at

WIRTSCHAFT

Reinigungspersonal gesucht (m/w/d)
Metal Check GmbH, ein führendes Unterneh-
men in der zerstörungsfreien Werkstoffprü-
fung, sucht motiviertes Reinigungspersonal 
für eine Teilzeitposition 4-6 Stunden/Woche

AUFGABEN
• Reinigung und Pflege der Büroräume, Ar-

beitsflächen und Sanitäranlagen

• Entsorgung von Abfällen und Mülltrennung
• Gewährleistung einer sauberen und sicheren 

Arbeitsumgebung
• Wiederbefüllung von Verbrauchsmaterialien

Wenn Sie Interesse an dieser Position haben 
und gerne in einem dynamischen Umfeld 
arbeiten möchten, freuen wir uns auf Ihre 

Bewerbung. Bitte senden Sie Ihren Lebens-
lauf und ein Anschreiben per E-Mail an hk@
metal-check.at oder kontaktieren Sie uns te-
lefonisch unter: +43 7583 90 900.

METAL CHECK GmbH, Kremsegger Str. 
12, A-4550 Kremsmünster, info@me-
tal-check.at, www.metal-check.at 

Alpenvereinstouren 
Jänner – Februar 2024
Montag, 1. Jänner 2024
Leichte Skitour
Das Ziel wird entsprechend der Witterung 
ausgewählt und richtet sich nach den jeweili-
gen Schneeverhältnissen in der Region.
Roman Rodler, +43 664 434 33 83

Samstag, 20. Jänner 2024
Skitour mittelschwer
Das Ziel wird entsprechend der Witterung 
ausgewählt und richtet sich nach den jeweili-
gen Schneeverhältnissen in der Region.
Roman Rodler, +43 664 434 33 83

Samstag, 10. Februar 2024
Skitour auf den Schlenken
Mittelschwere Skitour auf den Schlenken 
(nähe Salzburg), größtenteils auf Wiesen und 
nicht steilem Gelände.
Gehzeit: 3 Stunden, 800 Hm
Roman Rodler, +43 664 434 33 83

Samstag, 17. Februar 2024
Winterwanderung Hader-
lauskögerl 1547 m
Aufstieg vom Jagahäusl im Bodinggraben auf 
Forststraßen und Waldwegen zum aussichts-
reichen Gipfel.
Gehzeit: ca. 5 Stunden, 940 Hm
Hans Zorn, +43 664 739 180 13

Sonntag, 25. Februar 2024, 17 Uhr
Jahreshauptversammlung 
GH Schicklberg 
Begrüßung – Berichte aus dem Vereinsleben 

– Kassabericht – Entlastung des Kassiers – Eh-
rung langjähriger Mitglieder – Fotopräsentati-
on der Touren – gemütliches Beisammensein

Veranstaltungen 
der Naturfreunde 
Jänner – Februar 2024

Jänner
• 01.-02.01.2024: Bergtour Wiesberghaus 

mit Übernachtung (Rudi Sperl)
• 06.01.2024: Winterwanderung (Markus 

Schmidberger)
• Termin offen: Schneespaß oder Kletter-

halle (Kindergruppe)
• Termin offen: Schneeschuhwanderung 

Feuerkogel (Judith Koenings)
• 
Februar
• 11.02.2024: Kinderfasching Bezirks-

sporthalle Kremsmünster (Margit 
Haas)

• Termin offen: Schneespaß oder Kletter-
halle (Kindergruppe)

• Termin offen: Schneeschuhwanderung 
Krippenstein (Judith Koenings)

• Termin offen: Eisstockschießen (Mar-
kus Schmidberger)
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Mit jeder Gemeindenachrichten-Ausgabe
stellen wir Ihnen die 8 schönsten Plätze 
Kremsmünsters nicht nur „auf Papier“, 
sondern auch auf Facebook, Instagram und 
unserer Website vor. Und sie sind natürlich 
auch im Ortsplan (erhältlich im Bürger-
servicebüro im Rathaus der Gemeinde) zu 
� nden!

��������������� ������ �������
�����������
Den fün� en Platz beim Online-Voting, 
bei dem Bürgerinnen und Bürger aus 24
Fotos die 8 schönsten Plätze Kremsmünsters 
wählen konnten, belegt die Aussicht vom 
bedeutsamen Vermessungspunkt „Baum 
mitten in der Welt“. Bei einer Wanderung 

entlang des Tempetal Wanderweges kann 
man diesen Ausblick genießen. 

„Baum mitten in der Welt“, so heißt die 
höchste Erhebung der Gemeinde am Gus-
termairberg. 488 Meter über dem Meeres-
spiegel bildet er sozusagen das Dach von 
Kremsmünster. Vom modernen Aussichts-
turm aus schwei�  der Blick weiter über den 

Markt, das Sti�  und das Schloss Kremsegg 
bis hinunter nach Linz. Der Turm erinnert 
an den Beginn der epochalen Landvermes-
sung unter Kaiser Franz I. 1823. Früher fand 
man am Gustermairberg ein Aus� ugsgast-
haus, von wo aus man über das Kremstal bis 
zu den Bergen im Süden blicken konnte. Der 
Ausblick belohnt � eißige Wandersleut‘ und 
Spaziergängerinnen und Spaziergänger. 

VORSTELLUNG

Die schönsten Plätze in Kremsmünster

���������������������������������������
�	������������	�����������

KOSTENLOSES GESUNDHEITSSPORTANGEBOT STARTET INS NEUE JAHR!

Jackpot.fit - Bewegung leichtgemacht!
Jackpot.fit ist ein Gesundheitssportangebot für 
erwachsene Sport- und Wiedereinsteiger und 

-innen, im Alter von 30-65 Jahren, welches 
von der Sozialversicherung in Kooperation 
mit den Sportdachverbänden ins Leben geru-
fen wurde. Gerade Personen mit Übergewicht 
und/oder Diabetes Typ II Betroffene sind in 
diesem Programm genau richtig. Jackpot.
fit-Einheiten finden in Gruppen von Gleichge-
sinnten statt und beinhalten Kraft-, Ausdauer- 
und Motivationstraining. Der Spaß und die 
Freude an der Bewegung sind vorprogram-
miert! Ein Semester ist für Versicherte aller 
Kassen kostenlos und ein Schnuppertraining 
möglich!

Kurse 2024:
•  Jackpot.fit – Aqua: Ab 30.01.2024 immer 

Mo. oder Di. 19:30-20:30 Uhr, Landhotel 
Schicklberg, Selbstbehalt 5,- Euro für Hal-
lenbad / Einheit. Dauer: 12 Wochen. Traine-
rin: Karin Lugerbauer / SPU Nußbach

•  Jackpot.fit – Bezirkssporthalle Krems-
münster: Ab 26.02.2024 immer Montag von 
20:00-21:00 Uhr, Gablonzerstraße 13. Trai-
nerin: Gisela Kapfer/ TuS Kremsmünster.

Informationen und Anmeldung: Per E-Mail: 
oberoesterreich@jackpot.fit oder telefonisch 
unter +43 50 808 9406. Weitere Infos unter 
www.jackpot.fit. Wir freuen uns auf Ihre An-
meldung!

Das neue Gesundheitssportangebot Jackpot.fit 
macht Bewegung leicht © Nina Hladil Photograph
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ADVENT

Weihnachtsmarkt am Marktplatz

Beim Weihnachtsmarkt am Marktplatz am 
1. und 2. Dezember 2023 konnten Spenden 
in der Höhe von 450,– Euro für den Rot-
kreuz-Markt gesammelt werden.

Der Weihnachtsmarkt am Marktplatz am 
1.  und 2. Dezember 2023 bot wieder einen 
sehr stimmungsvollen Start in die Adventzeit. 
Das Wetter war an beiden Tagen sehr winter-
lich und daher ideal, um sich bei Bratwürstel 
und Punsch etwas aufzuwärmen und sich im 
Anschluss den passenden Adventkranz und 
ein paar Kekserl mit nach Hause zu nehmen. 
Und auch 2023 wurde von den Kremsmüns-
terer Vereinen in Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde wieder ein abwechslungsreiches 
Programm geboten.

Vielfältiges Programm
Am Freitag um 17 Uhr wurde – traditions-
gemäß – der Weihnachtsmarkt am Markt-
platz unter der Leitung von Moderator und 
DJ Andreas Kurzmann mit Bürgermeister 
Gerhard Obernberger, Pater Arno und dem 
Musikverein Kremsmünster feierlich eröff-
net. Am Stand des Elternvereins konnten 
Lebkuchenherzen verziert werden. Der Kin-
derperchtenlauf der Schleißheimer Zotda-
waschln und der Perchtenlauf der Schleiß-
heimer Perchten sorgte auch in diesem Jahr 
wieder für einen prallgefüllten Marktplatz. 

Am Samstag gab es ab Mittag die Möglich-
keit mit einer weihnachtlich geschmück-
ten Pferdekutsche durch den Ort zu fahren. 
Außerdem fand am Nachmittag das Weih-
nachtsbasteln mit Juliane Kurzmann und 
dem Team des Familienbundzentrums statt. 
Dort konnten die Kinder fleißig Kerzen bas-
teln. Zusätzlich gab es die Möglichkeit einer 
Weihnachtsgeschichte von Susy Rodler zu 
lauschen. Um 15 Uhr gab die Musikschule 
Kremsmünster weihnachtliche Musikstücke 
zum Besten. Danach segnete Pater Arno die 
gebastelten Kerzen.

Die Kremsmünsterer Vereine bedanken sich 
an dieser Stelle bei den Besuchern und Be-
sucherinnen und allen Mitwirkenden und 
freuen sich schon wieder aufs nächste Jahr!

Spenden für den Rotkreuz-Markt 
Kremsmünster
Unter dem Motto „Der Weihnachtsmarkt am 
Marktplatz spendet für den Rotkreuz-Markt 
Kremsmünster - spenden Sie mit!“ sammel-
ten die Vereine des Weihnachtsmarktes am 
Marktplatz gemeinsam mit den Besucherin-
nen und Besuchern für den Rotkreuz-Markt 
Kremsmünster. Dazu wurde in der Mu-
sikhütte bei DJ und Moderator Andreas 
Kurzmann sowie beim Kerzenbasteln eine 
Spendenbox aufgestellt. Außerdem kam 

der Erlös der Kutschenfahrten am Samstag 
ebenfalls dem Rotkreuz-Markt zugute. In 
Summe konnten für den Rotkreuz-Markt 
Kremsmünster mit dieser gemeinsamen Ak-
tion 450,- Euro gesammelt werden.
Was passiert nun mit den eingegangenen 
Spenden? Der Rotkreuz-Markt ermöglicht 
allen Personen mit einem geringen Einkom-
men eine kostengünstige Einkaufsmöglich-
keit. Er führt Lebensmittel und Artikel des 
täglichen Bedarfes, allerdings kein Vollsorti-
ment. Gegen Vorlage einer Einkaufsberechti-
gung können pro Woche Waren im Wert von 
max. 30,- Euro eingekauft werden. In man-
chen Sortimenten ist der Markt nicht ausei-
chend bestückt, es mangelt oft an Hygiene-
artikeln, Grundnahrungsmitteln wie Mehl, 
Milch und Zucker. Hier möchte man mit der 
gespendeten Summe helfen, die notwendigen 
Bedarfsmittel aufzustocken.

Teilnehmende Vereine Weihnachtsmarkt 
2023: Elternverein, FC Sternwarte, Freiheit-
liche Jugend, Hut- und Bauerntracht, Imker-
verein, Landjugend, Lions-Club, Naturfreun-
de, Seniorenring, SPÖ

Weitere Fotos vom Weihnachtsmarkt 
gibt es unter:
www.kremsmuenster.at/fotogalerie 

Die Kremsmünsterer Vereine sammelten am Weihnachtsmarkt Spenden für den Rotkreuz-Markt Kremsmünster
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Im Oktober dieses Jahres fand bei der 
Aikido-Union Kremstal eine Vorstandswahl 
statt, die eine erfrischende Veränderung in der 
Vereinsleitung mit sich brachte. Die Mitglieder 
wählten Gertrude Hueber zur neuen Obfrau, 
die fortan die Geschicke des Vereins lenken 
wird. An ihrer Seite stehen Michael Mayr als 
Schriftführer und Raffaela Wolfsschluckner 
als Kassierin.

Die Aikido-Union Kremstal verfolgt weiterhin 
das Ziel, das Training der japanischen Kampf-
kunst Aikido zu fördern und auszubauen. Mit 
dem neuen Vorstand ist der Verein bereit, 
neue Wege zu gehen und die Aktivitäten zu 
intensivieren. Insbesondere die frisch gewähl-
te Obfrau, Gertrude Hueber, hat ambitionierte 
Pläne für die Zukunft des Vereins.

Der Fokus des Vereins liegt nicht nur auf dem 
Ausbau der Kampfkunst, sondern auch darauf, 
Menschen für diese faszinierende Disziplin 
zu begeistern. Die Aikido-Union Kremstal 
lädt alle Interessierten herzlich ein, sich die-
ser einzigartigen Kampfkunst anzuschließen. 
Dabei geht es nicht nur um körperliche Betä-
tigung, sondern auch um das Gewinnen von 
Selbstvertrauen.

Die Trainingsmöglichkeiten stehen allen offen 
und finden regelmäßig in der Berufsschule 
Kremsmünster statt. Jeden Dienstag besteht 
die Gelegenheit, von 19 bis 21 Uhr an den 
Aikido-Trainingseinheiten teilzunehmen. Für 
weitere Informationen und Anfragen steht der 
Schriftführer, Michael Mayr, gerne zur Verfü-
gung.

Die Aikido-Union Kremstal freut sich auf eine 
erfolgreiche Zusammenarbeit mit dem neuen 
Führungsteam und begrüßt alle, die Interesse 
an dieser faszinierenden Kampfkunst haben, 
herzlich im Training.

Kontakt:
Michael Mayr, E-Mail: aikido@gmx.at, 
Mobiltelefon: +43 664 452 55 14

JAPANISCHE KAMPFKUNST

Neues Führungsteam für die 
Aikido-Union Kremstal

SELBSTVERTRAUEN UND NOTWEHR-INFOS

Selbstverteidigungskurs
Am Samstag, 11. November fand der vom 
Sportausschuss (inkl. Familien, Frauen und 
Generationen) organisierte Selbstverteidi-
gungskurs mit Andreas Jansch (Wildboars) 
statt.

Acht Personen erhielten dabei wertvolle In-
fos zum Thema Selbstverteidigung. Der Kurs 
beinhaltete unter anderem: Selbstvertrauen 
bilden, Deeskalation, Zusammenhalt fördern, 
sowie Rechtliches zur Notwehr.

Einen ganzen Tag lang trainierten die Teilneh-
menden. Dabei kam auch der Spaß nicht zu 
kurz.

Der Vorstand der Aikido-Union Kremstal

Acht Personen nahmen am Selbstverteidigungskurs teil und erhielten wertvolle Tipps. © Andreas Jansch
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Am Samstag, 18. November und am Sonn-
tag, 19. November 2023, ging wieder das 
alljährliche TuS-Futsal-Nachwuchsturnier 
in der Bezirkssporthalle Kremsmünster über 
die Bühne und war wie jedes Jahr wieder 
ein voller Erfolg. In 6 Altersstufen (U8, U9, 
U11, U12, U14 und U15) traten insgesamt 30 
Teams um die begehrten Siegerpokale gegen-
einander an.

In teilweise sehr hochkarätigen und heiß 
umkämpften Partien matchten sich die Kin-
der und Jugendlichen aus Kremsmünster, 
Bad Hall, Kematen, Pettenbach, Scharnstein, 
Adlwang, Dietach, NWZ Traunstein, Molln, 
Sipbachzell, Vorchdorf, Neuhofen und Wald-
neukirchen und machten so dem Fußball alle 
Ehre und das Turnier zu einem gelungenen 
Start in die Hallensaison.

Der TuS Eiermacher Kremsmünster dankt 
allen Spielern und Spielerinnen, Trainern, 
Eltern, Zuschauenden, Sponsoren und Gön-
nern, allen helfenden Personen und Schieds-
richtern, allen Funktionären und allen die 
zum Gelingen dieses Tunieres ihren Beitrag 
geleistet haben recht herzlich.

FREIZEIT

NACHWUCHS FUTSAL HALLEN TURNIER 2023 

TuS Fußball Nachwuchs

Die fünf Mannschaften des U-9 Turniers bei der Siegerehrung.  © Mike Pacher 

FAUSTBALL

TuS startet durchwachsen 
in die Hallensaison 
Nach dem sensationellen 5. Rang in der 
Herbst-Feldsaison und damit der Qualifi-
kation für die Meister-Play-Off der besten 6 
österreichischen Faustballteams, startete die 
Hallensaison nicht ganz nach dem Geschmack 
der Grün-Weißen.
Einen zwar verdienten, aber knappen Sieg 
durfte der TuS in der ersten Runde der Hal-
len-Bundesliga gegen Seekirchen mit nach 
Hause nehmen. Gegen Freistadt gab Max Ka-
disch sein Bundesliga Debut, er ersetzte Felix 
Sinnhuber in der Abwehr. „Die ersten einein-
halb Sätze waren nicht das, was wir uns vorge-
nommen hatten, das lag aber auch an meinem 
Service“, weiß Daniel Kraus, der die Service-
verantwortung dann an Kapitän Florian Win-
terleitner übergab. Ab da ging es besser, lag 
der TuS im dritten Satz auch lange in Führung, 
an der 0:3 Niederlage gegen den amtierenden 
Meister änderte das allerdings nichts.

Die erste Heimrunde war dann nicht erfolg-
reich. Im ersten Spiel der Heimrunde der 1. 

Bundesliga gegen Vöcklabruck kann der TuS 
dem Meisterschaftsfavoriten in vielen Phasen 
durchaus Paroli bieten, verliert schlussendlich 
aber mit 1:3. „Als positiv ist zu sehen, dass wir 
streckenweise auch mit Top-Teams mithalten 
können und in der Abwehr mit nun gleich 3 
jungen, aber natürlich unroutinierten Spielern 
rotieren können“, sieht Benedikt Sinnhuber 
Potenzial für die Zukunft.

Faustball, ein dynamischer Sport © ÖFBB/Erwin Pils
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SPORT

TuS-Sektion Stockschießen
ORTSMEISTERSCHAFTEN 2023
Am Samstag, den 28. Oktober fand im Rah-
men der Ortsmeisterschaft in der Stockschüt-
zenhalle eine kurze Eröffnungsfeier mit Bür-
germeister Gerhard Obernberger und TuS 
Obmann Gerhard Steinkogler statt. Anschlie-
ßend wurde aus 13 Männer- und zwei Da-
menmannschaften der Ortsmeister ermittelt.
Ortsmeister 2023 wurden die Stockschützen 
der „Fischer“ mit Angerbauer Rudi, Schinko 
Gerhard, Viereckl Günter und Josip Jursic.

VEREINSMEISTERSCHAFTEN 2023
Am 10. November 2023 wurde im Zuge einer 
Vereinsmeisterschaft der Sektion Stockschüt-
zen der Vereinsmeister ermittelt. Es nahmen 
24 Stockschützen Teil wobei als Sieger Söllradl 
Alois, Jursic Josef, Fischill Fritz und Artner 
Franz hervor gingen.
Auf Bezirksebene nahmen im Rahmen des 
Raiffeisencup 2023 wieder 3 Mannschaften 
teil. Es wurde in 3 Gruppen gespielt, wobei 

sich 2 Mannschaften in der Gruppe B und 
eine in der Gruppe C bestätigten.

Für Interessenten des Stocksportes besteht an 
einem Dienstag und Donnerstag ab 18:00 und 
freitags ab 14 Uhr die Möglichkeit bei Trai-
ning oder Spielen teilzunehmen. Außerhalb 

dieser oben genannten Zeiten kann jederzeit 
bei Knoblauch Franz unter +43 664 3527825 
oder Stockinger Rudi unter +43 664 3624149 
ein Termin zum Stockschiessen ausgemacht 
werden.

15 Mannschaften waren bei der Stockschießen-Ortsmeisterschaft dabei

TUS SEKTION TISCHTENNIS

Tischtennis News
Gold, Silber und Bronze für Doris Kronsteiner 
und Patrick Kefer, TuS Raiffeisen Kremsmüns-
ter bei allgemeiner OÖ-Landesmeisterschaft

OÖ-LANDESMEISTERSCHAFT 
ALLGEMEINE KLASSE
1. und Landesmeister Doris Kronsteiner/Pat-
rick Kefer im Mixed Doppel
2. und Vizelandesmeisterin Doris Kronsteiner 
im Damen Einzel
3. Patrick Kefer/Stefan Schmid (Lenzing) im 
Herren Doppel

NACHWUCHS OÖ-
RANGLISTENTURNIER 
am 26. November in Lambach mit 96 Teilneh-
mer, Gruppe 7: 8. Jan Hutterer

HERRENMEISTERSCHAFT NACH 
6 VON 9 SPIELRUNDEN
Trotz Ausfall vieler Spieler aus gesundheitli-
chen Gründen, Verletzung und beruflicher 
Verhinderungen ist der TuS aktuell ungefähr-
det in den Ligen.

7. TuS Raiffeisen Kremsmünster 1, Higra Liga 
– höchste Spielklasse OÖ
3. TuS Raiffeisen Kremsmünster 2, Landesliga 

– 2. höchste Spielklassse OÖ
2. TuS Raiffeisen Kremsmünster 3, Regionalli-
ga – 4. höchste Spielklasse OÖ
3. TuS Raiffeisen Kremsmünster 4, Bezirksliga 

– 6. höchste Spielklasse OÖ
8. TuS Raiffeisen Kremsmünster 5, Bezirksliga 

– 7. höchste Spielklasse OÖ
5. TuS Raiffeisen Kremsmünster 6, 2. Klasse – 
9. höchste Spielklasse OÖ

DAMENMEISTERSCHAFT ZWEI 
RUNDEN VOR ENDE HERBST-
DURCHGANG
1. TuS Raiffeisen Kremsmünster 1, Landesliga 
– höchste Spielklasse OÖ

TURNIER DER SUPERLATIVE – GIVE 
ME FIVE: SAMSTAG, 24. FEBRUAR 
2024 
Sport-Fun-Action in der Bezirkssporthalle 
Kremsmünster

Anforderung der Ausschreibung an Otto Ke-
fer, tt-kremsmuenster@outlook.com oder +43 
664 2635415.
Maximal 32 Teams, 4 Spieler je Team.
Reihung nach Anmeldung und Überweisung 
des Nenngeldes von 50,– Euro je Team.
Spiele: Boccia, Fussballtennis, Dart, Tischten-
nis, Badminton

EINLADUNG ZUM TRAINING FÜR 
HOBBYSPIELER UND -INNEN JEDES 
ALTERS
jeden Montag von 18:30 bis 20 Uhr
keine Anmeldung erforderlich
Sportkleidung, Sportschuhe mit nicht abfär-
benden Sohlen
Schläger und Bälle werden bereitgestellt
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TUS SEKTION TENNIS

Let’s Play Tennis! Tennisjugend 
Kremsmünster
Eine Woche Bewegung, Spiel und Spaß am 
Tennisplatz. Rund 38 Kinder im Alter von 4 
bis 16 Jahren verbrachten eine abwechslungs-
reiche Woche am Tennisplatz Kremsmünster. 
Vom Anfänger bis zum Fortgeschrittenen 
bot die TuS Tennis Sommer-Trainingswo-
che die optimale Vorbereitung zur OÖ. Ten-
nis-Jugendmeisterschaft. Unter der Leitung 
der SEWI-Tennisschule und 4 Trainern bzw. 
Trainerinnen aus Kremsmünster wurden die 
Jugendlichen spielerisch und mit abwechs-
lungsreichen Methoden an den Umgang mit 
Ball und Schläger herangeführt bzw. ihr Kön-
nen erweitert. Koordination, Geschicklich-
keit und Dehnübungen können auch Spaß 
machen, wenn sie in kleine Spiele verpackt 
werden. Die Trainer und Trainerinnen waren 
von der Entwicklung der Jugendlichen begeis-
tert und sprachen ihnen ein großes Lob und 
Erfolge für die Zukunft aus.  

TENNISNACH WUCHS HOLT SICH 
DEN U10 MEISTERTITEL
Ungeschlagen und mit der imposanten Match-
bilanz von 14:1 holten sich die Nachwuchs-
tennisspieler Paul Schmitt, Ferdinand Strauß 
und Simon Steinmaurer bei der OÖTV Ju-
gendmeisterschaft in der Altersklasse U10 für 
Kremsmünster den Meistertitel. Weiters darf 
sich die TuS Sektion Tennis noch über zwei 3. 
Plätze in der Klasse U14 Felix Steinmaurer, Lu-
kas, Benedikt, Constantin Strauß, Julian Mayr, 
Johannes Ölsinger, Jakob Wiener, Pia Kattner 
und Franziska Kastler und in der Klasse U18 
Fiona Gruber, Marlene Gruber, Viola Mandor-
fer, Iris Seischegg, Elisa Kornfeld und Zoe 
Hem freuen. Herzlichen Glückwunsch! 

ORTSMEISTERSCHAFT TUS TENNIS 
2023
Unter 54 Teilnehmenden (Erwachsene) und 
48 Teilnehmenden (Jugend) wurden die Sie-
ger und Siegerinnen der diesjährigen TuS 
Tennis-Ortsmeisterschaft ermittelt. Diesmal 
konnte sich Constantin Grabherr gegen Ben-
jamin Ing in einem sehr spannenden Endspiel 
zum Ortsmeister 2023 küren.  
Herren Einzel: 1. Constantin Grabherr, 2. 
Benjamin Ing, 3. Gerrit Müllner / Markus 
Mitterbauer
Herren +45: 1. Marco Zielke, 2. Hansi Astner, 
3. Daniel Reizelsdorfer
Herren Doppel: 1. Benjamin Ing u. Schuster 
Heli 

Damen Doppel: 1. Angelika Mitterbauer u. 
Marlene Gruber 
Mixed Doppel: 1. Benjamin Ing u. Gabi Sei-
schegg

JUGEND 2023
U8 Mini: 1. Christian Kofler
U10 Newcomer(A): 1. Benedikt Niedermayr
U10 Newcomer(B): 1. Andreas Leitner
U10 Newcomer (w): 1. Johanna Kattner
U10 weiblich: 1. Carina Hutterer
U10 männlich: 1. Jan Hutterer
U14 weiblich: 1. Iris Seischegg
U14 männlich: 1. Felix Steinmaurer
U18 männlich: 1. Noah Hem

38 Kinder nahmen am Tenniscamp 2023 in Kremsmünster teil

Die Nachwuchstennisspieler Paul Schmitt, Ferdinand Strauß und Simon Steinmaurer wurden bei der 
OÖTV Jugendmeisterschaft U10 Meister.
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Feiertagsdienst Zahnärzte von 9 bis 12 Uhr

24.12.2023 Dr. Beate Weber, Molln +43 7584 79 200
25.12.2023 Dr. Irina Pramhofer-Dorninger, Schlierbach +43 7582 830 20
26.12.2023 Dr. Angelika Häupl, Kremsmünster +43 7583 63 66
31.12.2023 Dr. Laszlo Czajlik, Wartberg/Krems +43 7587 69 16
01.01.2024 Dr. Laszlo Czajlik, Wartberg/Krems +43 7587 69 16
06.01.2024 Dr. Nadine Dormayr, Grünburg +43 7257 71180
07.01.2024 Dr. Armin Dorninger, Micheldorf +43 7582 625 36
14.01.2024 Dr. Lilla Julia Florian, Micheldorf +43 7582 634 30
21.01.2024 Dr. Friedrich Huemer, Pettenbach +43 7586 88 20
28.01.2024 Dr. Renate Berger, Kirchdorf an der Krems +43 7582 620 72
04.02.2024 Dr. Claudia Kaltenbacher, Windischgarsten +43 7562 85 01
11.02.2024 Dr. Robert Franz Kohler, Kirchdorf an der Krems +43 7582 621 35
18.02.2024 Dr. Friedrich Huemer, Pettenbach +43 7586 88 20
25.02.2024 Dr. Heribert Medweschek, Kremsmünster +43 7583 53 75
03.03.2024 Dr. Friedrich Pramhofer, Kremsmünster +43 7583 76 27
10.03.2024 Dr. Heribert Medweschek, Kremsmünster +43 7583 53 75

Änderungen vorbehalten. Tagesaktuelle Informationen finden Sie unter 
https://ooe.zahnaerztekammer.at/patientinnen/notdienstsuche

Praktischer Arzt, Tel. 141 (Rotes Kreuz)
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist Tag & Nacht erreichbar
Bei Notfällen wählen Sie bitte Tel. 144

Notruf-Nummern
Feuerwehr-Notruf   122
Polizei   133
Rettung   144

Aktueller Ärztedienst   141
Telefonseelsorge   142

„Wenn’s weh tut!“   1450
(Gesundheitsnummer, die telefonische Gesundheitsberatung) 

Krisenhilfe   +43 732 21 77 
(rund um die Uhr erreichbar) 

Feuerwehr-Bereitschaft   +43 7583 70 77-66 
(für „kleinere“ Notfälle)  

Gemeinde-Bereitschaft   +43 664 524 85 17 
(außerhalb Dienstzeit) 

Tierkadaver   +43 7672 294 54 
(Tierkörperverwertung Regau)

Die Online Frauenberatung OÖ bie-
tet Beratung und Information bei 
Fragen zu Beruf, Beziehung, Schwan-
gerschaft, Alleinerziehend, Ge-
waltthemen und Anliegen aller Art 
für Frauen und Mädchen. Ein Netz-
werk von Beratungsstellen aus ganz 
OÖ kümmert sich online, kostenlos, 
anonym, vertraulich und datensicher 
um Ihre Anliegen. Einfach Kontakt 
aufnehmen unter www.frauenbera-
tung-ooe.at. Ein Team von psycho-
sozialen Beraterinnen, Expertinnen 
und Juristinnen steht online zur Ver-
fügung. Neben der E-Mail-Beratung 
sind auch Einzeltermine und Grup-
penangebote buchbar, um innerhalb 
eines festgelegten Zeitfensters mit der 
Beraterin per Live-Chat (Video, Text-
chat) zu kommunizieren. Die erste 
Anfrage wird wochentags innerhalb 
von 48 Stunden beantwortet.

Online Frauenberatung OÖ – 
www.frauenberatung-ooe.at

Christbaum-
Abholung
Im Ortsgebiet werden abgeräumte 
Christbäume als Service der Gemein-
de ab Montag, 15. Jänner 2024 vom 
Wirtschaftshof der Marktgemeinde 
Kremsmünster abgeholt.

Bitte stellen Sie den Christbaum bis spä-
testens

15. Jänner 2024, 7 Uhr

an der Grundstücksgrenze bereit. Eine 
Abholung erfolgt nur zu diesem Termin. 
Später bereitgelegte Bäume können 
nicht mehr abgeholt werden.

online Ӏ kostenlos Ӏ anonym Ӏ vertraulich Ӏ datensicher

www.frauenberatung-ooe.at

Online Frauenberatung 
und Information bei Fra-
gen zu Beruf, Beziehung, 
Schwangerschaft, Ge-
waltthemen und Anliegen 
aller Art für Frauen und 
Mädchen aus ganz Ober-
österreich. 
Ein Netzwerk von Frau-
envereinen und Bera-
tungsstellen aus ganz 
OÖ kümmert sich online, 
kostenlos, anonym, ver-
traulich und datensicher 
um Ihre Anliegen.


